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1977  wieder  um ein Drittel  weniger

tote  Kinder  im  Straßenverkehr
Die  Zahi  .der  födlichen  Verkehrsunfälle,

n.denen  Kirxler  beteiligt  sirud, ist auch im

ergangefün  Jahr  stark zuriiclogeganigen,
iellt  der OAMTC  an Hand  von  Zfölen-

iateriaL.des  StatistiscHen  Zentralamtes  fest.

n'sigesamt  Ikamen  l977  bei Vepführuinfällen

ri Osterreich  88 Kinder  um.s Leben,  das sind

im 43 -  oder  rund  um ein Drittel  -  we-

ager als im JaIhr vorher, Derselbe Trenid
yar  laut  OAMTC  sa»on  von  1975  auf  1976

tu%etreteni,  als aie Zahl r3er födlichen Kin-
lerunfälle  von  202 auf  131 sank.

Von  den  88  Kinderrh,  die  im  Vorjahr

ams 'Ldben  kamen,  star»&en  32 im  Alter  'von

iechs bfö zehn Jairen.  rBesorbders gef:4hhdet
id'xeinen  die Kinder  vor  oder  Toeim Sföul-

:irbtritt  zu sein,  wer  sie zum  erstenmal  anit

dem  Straßenxer,kehr  konifrorhtiert  wenden.

ATh Jer  Spitze.der  Urrfallhilantz.  steht  die

Steiermark  mit  2i  tödli&  ver'un.glü*ten

Kinidern,  gefolgt  von  Niederösterrei*  mit

Wie

frü'her

war

Marfenheimplafz  1944

18 urpd Oberösterrei*  mit  15 Unfällen.  In

diesen  Ziffern  sind  jedoch  ni*t  mtr  die

Schulwegun.fälle,  sondern  auch die Urbfälle

im Urlaub's-  und  Trarrsitverkehr  enthalten.

Der  OAMTC  fiihrt  das starke  Abs:nken

der  UnFallzahlen  auf die  'verstärkte  Ver-

kehrserziehunig  iund .die  intensi've  Begri'ffs-

'biidung  auf  allen  G6ieteni  der Schulpäda-

gogik  zurück,  weiters-  auf schwerpunktarti-

ge Aktionen,  die das Interessie  Jer  Kinder

erwedceni  und  auf  die pteigenide  Aniwen.durbg

von  Rückhaltesystemen  in  den  Kraftfahr-

Zeuig'en.

Trotzclem  wäre  nach  Meinung  des OAMTC

ein  weiterer,  wesentlicher  Prozentsatz  ider

tödlichen  U.rpfüle  von  Kindern.  vermeia'bar

gewesen:  Denin  iri  fa'st  drei  Viertel  aller  Fäl-

le kameni.dieKinider  bei  selbstärhdigenHand'

lu.gen  als Lenker  irgen&welcher  Fahrzeuge

oder  als Fu € gänger  ums  Leben.  Bei  d. Grup-

pe  der  Fußgäniger  und  ider  Lenlker  mii'sse

Unsere  heutige

Recbtsfrage
Frage:

Als  idi  unlängst  nach  Innsbrud«  fuhr,

wupde  ifö in Imst  ibeanstarbdet,  weil  an mei

rböm  PKX7  der Auspuff  .&efekt  war.  Nach

Meinurbg  des Gendarmeriebeamten  wude  b-

durch  mehr  ff3im  verursaffit,  als öei ord-

n.üngsgemäßem  Zustarbd  u.nid saThigernäßem

Betri.e.b  unvermeid.bar  sei. Da  der  Fehler

erst  auf  dieser  Fahrt  eirbgetreten  ist, hätte'-

mary  mir  nach  meiier  Meinuinig  :doch eine  an-

gemessene  Zeit  'zur  Behebunig  d'es Schaaens

ztföilligen  rriiissen.  Im  ü.brigen  war  der  Lärm

nicht  so ijbermäßig,  wie  es der  Genidarm

dargestellt  hat.  H6e  ich nun  eine  Straf'e

zu  gewärtiig'en?

Antwort:

Die  Rechtfertigung,  der Defekt  iim Aus-

puff  sei erst  während  der  Fahrt  aufigetreten,

vermag  den Kraftfahrer  nicht  zu ent}asten.

Jeder Kraftfahrzeuglenker,der  eineri  sold'ien
Defek't  während  i&er Fahrt  an seinem  Kraft

fahrzeug  hemepkti  'hat  ugehend  =dafür  Zu

sorgen,  daß das Fahrzeug  in einen  Zustand

versetzt  wird,  der  den  igesetzlichen  Vor-

sföriften  enitsprid"it.  Im  geschilderten  Falle

hätte  .der  Lenker  die  nächste  Reparatur-

werkstätte  aufsud'ien  oider von  einer  Weiter-

faört  Ab'starud  cehmen  miissen.

Gemäß S 102 Aibs. 4 KFG. darE derlLen-
ker  eines  KraftfaLrzeuges  nicht  mehr  Lärm

erzeugen,  als.bei  or.drbungsgemäßem  Zustand

und sa*gemäßem  Betrieb  ides .Fahrzeuges

unverme;d):iar  ist.  Der  anige:zeigte  Lei'ker

wird  riur  dann  straffrei  ausgehen,  weiui  er

derb Beweis  idafür  lieFert,  Jaß  ihm  die Ein-

haltung  .&ieser  'Vorschri.ft  ohn.e  seirb Ver-

schuloden  ni*t  möglich  geiwesen  war.  Was

das Ausmaß  der IArmentwicklung  urbd idie

Beurteifünig  durch  daq  Gendarmerieorgan

aageht,  ist  zu  sageni,  idaß. geschulte  Sicher-

heitswachorganie  idurdiaus  in der iLage sinid,

'die  Läümentwicklunig  zu  beiirteilen,  id. h.

festzustellen,  oh ein Auspuff  scha.dhaft  ist

üder  rmdit;  denn  eine  solche  Feststel]urpg

ikanni  auch eirrem  technischen  Laien  zugemu;

tet werden.

Mode  ist jener  sellsame  Yorgang,  bei

dem man ein Jahr warten mufl, urn ein
Kleid  lächerlich  zu  'finden,  idas  rnan

schon  heule  lächerlich  finden  kßnnfe.
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Bilgerigedächtnismarschder6.Jäger-
brigade  erreicht  naeh 8 Marsehtagen
am  8. März  1978  Gries  am Brenner

.Ihre  fast  täg1ic5eti  überwaföungsflüge  wa-  
ren  Gewähr  dafür,  daß bei Qnfällerb  soEor  
tige  Hilfeleistung  voiihanden  gewesen  wäre.  '

Braringabratnit  und stolz  auf'  ihre  Lei-.,
stunig  marschierte  die  Gruppe  am  8-. 3. in"
Gries  eiri, und Major  Hinteregger  'konti7te
&e.m Mi1itäpkoanmanidanten  den  erfoAgrei-,
chen Abschl.uß  des  Biligerimarsföes  meMein.  a

(S 5/Abt.)  - Als die Käiserj%erorberleut-
nante  Geor»g  Biligeri  unid  Oskar  Rosmann  im
Feifür  1908  ersfönals  die Alpen  von  Kurz-
ras in Siiidtirol  nach Fulpmes/Stubaital  mit
eirber  militärasd'ien  MarsTh.gruppe  auf  Skier.n
durd'iq'uerten.,  hätten  sie es sich ni6it  träu-
men  lassen,  daß Jas  österreichische  Bundes'-
heer 70 Ja.hre später  zum Gedentkerx an die-
se alpine  Großtat  einen  Geidefümarsch
.durd'bfiihüen  wiüüde,  Da  die  Originalroute
aufgruna  ,der Gren"ziehung  nffc)'it begehLar
war,  wunderb  die  Tiroler  Alpen  vom  Re-
schen -  bis Zillnl  Brenruerpaß  durd'iquert.

Am  17. 2. 1978  verabs*iedete  der  Mili-
täiikommandanit  von  Tirol,  O.fürst  des Ge-
n-eralstabes  "X7infried  Mat'his,  idfö aus 4 0f-
fi.zierert,  1l  Unteroffiziiereni  urbd 7 Chargen
unter  tler Fiihrun.g von  Major  Hintere@ger
bestehende  Marschgruppe  in Lanideck,  dererb
Al'ter  zwischen  19 unid 44 Jahren lag, Nach
dem Anmars*  iiber  das Kauniertal  zum  Ge-
patschhaus  urxt  Besteigung  des  FLuch*ogel
wurde  aie  Vernagthiitte  erreicht,  'von  wo'es
im  nächsten  Tag  üibcr  den  iöchsten  Berg
rirols,  die Wit&spitze  bis niach Sölden  ginig.
Von  rlort  wurde  ilber  idas W.indachtal  utid
lie  Hilideföeffierhütte  aie  Dresdner+hütte
:rreicht.  Nach  einem  Rastta:g  wurde  der
)aui'ilcogel  bestiegen.urbd  fön näc&step  Tag
;ing  ös iüber.das  Zuckerhiitl  zur  Sul.zen.auer-

Fofo  Redl

als 6 Stunden  war  der  Marsfö  nur  mit  Kar-
te,  Kompaß  urud  'Höheiunesse'r  möglifö.
Doch  d:ie alpine  Eüfahruinig  der  Marscligrup-
pe,  bei der sid'i  aiuch Jer  international  fü-
kanite  Heeres'bergfüher,  Offi'zierste11'vertre-
ter  Wetiner  Haim,  hefarud.,  meisterte  aucli
dieseai  Tag.  Von  Gsd'iiniitz  gin.g es üiber das
Truniajo*  und  die Rötenispitze  iach  O.Liern-
.bepg, unJ  am letzteri  Tag  w.urde  der  Sattel
beiigkamm  bis  Gries  am iBrenner  beganigan.
Die  reine  'Kartenentfernung  =des Marsches
betrug  143 km Bei 22.235  m Höhenunter-
sdiied.  Die  wir.kliföe  Mars6strecke  wird  si-
cherlich  mehr  als  200 km  betraigen  haben.

Die  Hubschrauber  &s  Stützpurrktes
Schwaz  sorgten  datür,  .daß 'die Verpflegucg
auch dort  an derb Marin  kam,  wo  keine  an-
dere  Möiglichkeit  des  Tran.sportes  bestand.

Baubeginn  an  der  Toba-

di1lerstraße  noch  heuer?
Die  gfößten  ,,Brockerb"  im Landes'voran-'

schlag  fiir  1978,  den tandesstraßernbau  be-
tre'genid, sind  'diie Personalkosten  (56 Mio);;
die Straßenerhaltung  (56 Mio),.&er  Neu-  u. 
Ausibau  im Normalibaupi»ogramm  (45 Mio).
un.d  das  Verkehrserschließungs-Sonderpm-
gramm  (50 Mio).

In  dieses  Ver1cehrsersch1ießungs-Sqtider-
programm  fäfü  auch die To!»aidiller  Lanides-
straße, füber deren Trassierung :es i3:den
letzten Jahren eine  Reihe von Projaktieriuri-'
gen  und eine  in  die -zig  geherbde  An'zahl
von  Beratunigen  a'uf  den  vei'ichiedensten
Ebenen  gab.

Nurb  scheint  die Entsföeidung  gefallen.  zu
sein.  Die  Gemeinde  Tobaidill  wiüd  iiher

'Landecker  Gemeini&eigebiet  an idas ablgemei-
ne 'Verkehrsrhetz  an:geschlossen.  Von  der  Ab-
zweigunig  in Bruggen  wihd  über  Perfu?fös-
berg  der  Anschluß  nafö  To.Liadill  gsbaut.
Die  Behörde  wipd  noch  heuer  die Umlegung
.der Laadesstraße  auF die nieue Tracsst  re*t-
lich  idurcMühren,  sodaß  die Laridesstraßen-'
'verwalturbg  Baütr%er  fiir  die gesamte Neu-
baumaßnahme  aein  wird.

W:e  vom  Land  zu  erfahreri  ist,  rechnet
inan  mit  ein:em Baufügirrn  1978  uixd  einer'
Bauzeit VOl'l etwa 3 Jahren.  O. P.

Wohltätigkeitsball
zu  Gunsten  aes  Roten  Kreuzes,  &zirks-
stelIe  Nauiders  am Monitag,  27. Märtz  1978
in Nauiders,  Hotel  Erika.  Es spielen  die  all-;
seits  bekannten  ,,Höttinger  Buam".  Große
Tombola;  Eiiiitritt  S 30.-;  Bagirn  20.3C'
Uhr;  Ex1e  3.00  Uhr;  Einl'ader  SPO  Nfü-
ders; Ehrenschutz  Lan.dtagsiviz:epräsi'dens
AJolf  Letteiibichler.

EingroßerTagfürIhrKind,  M'an dem  die Kleidung  nicht  nachstehen  sollte.
Bilgeri  präsentiert  eine  breite  Auswahl

erlesener  Festtags-Kleider.

ommü
Die  nächste  Etappe  iiber  die Nürnbeiiger-

iiitte  und  Bremerhütte  nach Gschnitz  war
ur.ch dichtei»  Nebel  gekennzeichnet,  Mehr

FJau's äer'Modö

Ma1serstraße43  45  6500LäiYdeck
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}eans-Shop-BoutiqueNr.l/STEINADLER,Landeek
Cord-Jeans

Da.-Blusen  modisch

nur  198. Da.-Mäntel  Cord

Da.-Kleider  Cord

nur  498.

nur  395.

ab 148.

Kulinarische  Leistuingsschau
im  Schloß  Tranr1eck

Aan 6. und  7. April  1978 will.die  Junige

airts*aft  des Bezipkes  Lanidedt  mit  dieser

td'iausstelung  derrbonstrieren,  welche  Lei-

,inigen auf  diesem Gebiet  irb unserem  iBe-

rk geboten  werden.  E's harbdelt  sich hier

so nicht  um  einen 'W'et*evretb,  sonraern

n ein Friedliches  Netieneinanider  uirud Mit

n.anider ur»serer Gastbetriföe,  Fleisföffiauer,

iacer,  Koaiditoren  iund G:irtner,

Für  die  einzelnen  Grupperb  wubden

idhtliniien  erarbeitet,  in.deren  Rfömen.der

ussitell'er  ein mögli*gt  praxisnahesPro$ukt

iines  Betriebes  vorlegan  soll. Das reid'it

ibeim  Gastgewerbe  'von  der  kalten  Buffet-

platte  ibis zu  Hausspezialitäteri,  bei den

Fleisch'hauern  von  der  Pastetenplatte  .bis

zum  Grilföortimen't,  bei iden Bäckern  vom

Frühstii&sgebä*  bis  zu Spezialbroten,  bei

den  Koi»ditorerh  vom  Käsegebä*  hie  zu

Sd'iaustii*en  aus Zudcer  urbd bei den Gärt-

nern  von  Tisdxdekorationen  'bis zu J31umenr

ges*emen.

Im Rahmen  der Abschl'ußfeier  erfolgt  ei-

ne  Weinpfüsenitation.  Sdiaide,  Jaß  die

Sd'iloßs*enke  noch nid'it  in JBetrieb ist.
O.  P.

Landeck  Film:,,Der  letzte  Zug"
Am  Donnierstag,  9. März  1978  wuüde  in

er Stadbpfardkirche  von  Laride*  der.naue

eliigiöse  Fil.m  ,,Der  letzte  7,ug"  urau{ige-

iihrt.  Der  Film  en«stand  im Auftrag  .des

alesianers  Pater  Kieslin.g  un.d ist  IO Mi-

iuten lang.

Es ist eiri Meditionisarbstoß.  -  U.nser  Le-

ien -  eirne Fahrt  na*  dem ,,Drüfün".  Es

inid Gedaniken  iiber  idas Ziel  des Menischen.

Jahr Aribeit war fiir diesen StreiFen er-
orderlich,  ider niiföt  mit  Schauspielern  ge-

lreht  wurtle,  sorrdern  .dem- Le.ben  ,,abge-

auert"  ist. Der  Zug  'steIlt  das Le.ben d'ar -

vers*iederbe  Bagrunisse  stellerb iden letzten

Zug  idar.  Besoniders  auah der Scffiitt  stellt

ein.e Meisterleisturbg  Hubert  Walterkir*ens

dar.  Der  Einsatz  des Films  ini Sföulen,  Pfar-

ren  sowie  beim Fernsehen:  ist in Vo*erei-

tung.  Er  erhielt  öisher  vom  'bisfööfli*en

Schulamt  (Mons.  Jordaü)  .unid Prof.  Moos-

brrigger  sehr  positive  Krföiikeni.  Auffi  aus

Paris  ist ibei.m Produ'zenterr  Walterskirföen

bereits  ein  Angebot  eirugelangt.  So gesehen

hofft  man,  daß ,,Der  letzte  Zug"  fiir  den

,,Landeck  Film"  ein  Aufbruch  zu  neuen

Ufern  bedeutet.

1. Stehen  Sie weiterhin  zu Ihrer  Aussage

vom 7. Dezember  l977  (Financ  urxf  Bi-

getaus'sdiuß:  Kapitel  Bauten),  daß ein  ge-

rberelles  Abgehen  von  ider  Salrstreuung  in

Osterüeich  abzulehnien  sei, Sie  sid'i  aber ei-

ner typis*  österreid'iischen  Lösunig  ansdilie  t

ßen könniten:  in Regionen.bzw.  Gemeirbden,

die urjbedinigt  ,,salzfrei"  leben woMen,  aie

Bu+»desstraße  mit  Splitt  ibedierben z'u lassen?

2. Werirx  ja, sirrd Sie Janni  bereit,  dem

einihelligen  Besföluß  &er .Bürgermeisterkon-

ferenz  des Bezfökes  Larbdeck  Rechtainig  zu

tragea?

3. Hat.der  Erlaß  vom  16. Dezember  1971,

Zahl  543,525-II/14/71  ain.sid'itliffi  der An-

wen&ung  der  Tausalz-  und Splittstreuuiig

durfö  Weisun.g  des  Bundesministers  für

Bauten  urud Technik  oder  in der Praxis  der

I;imler  eine Abänderung  erfahreni?

4. Ist  die wefösetweise  Anwerxlurbg  von

Tausalz  u. Splitt  ein or.ganisatorisdiesoder

finanzielIes  Pmblem?

5. Teilen  Sie  die vorherrs*ermJe  Reföts-

mein:unig,  .daß Gemeirnden,  wela'ie  in ahren

Ortsgebieten auf eigerie Kosten oder @egen

ein  öestimmtes  Emgelt  iden  Spiitt-Streu-

idierbst sel.bst idurd'ifiihreni,  für  die Verkehps-

sicheföeit  auch die Haftuiig  überneh,men?

6. Liegen  dem  Bundesmirfflsterium  fiir

Bauten  und  Technik  Beredünuageri  vor,  wel

cher 'voIkswirtschaftIiche  Scfüaden den Kfz-

Besitzern  irb  Osterreich  infolge  .der  durfö

Tausalz'streuung  en'tstarbden.en  Korrosions-

schäden, enitstan.den  ist?

Salzstreuung:  Anfrage  an den
Bautenminister

Die  Konferenz  der Bürgermeis.ter  des Be-

zinkes Landeck  hat am 3. Nover+ber  1977

Festgehalterb:  ,,Alle  Biirgermeister  sprechen

sich vehemem  gegen  die  Salzstreuung  im

Bezirfk  (bis  z'ur LanJesigrenze  am Christoyh)

aus.  Bei jet"t  schon eisigen  Straßenistiicken

kanirb  seTostverständlich  Streusalz au%etra-
gen wevden,  Bei Scbneefall  soll  die Sfönee-

fahrbahn  erhalten  blei.fün  und,.mit  Splitt

gestreuit  werdcn,

7. In welchem  Vehhältnis  bewegt  si*  idie

Versfömutzung  izw.  J3e1astung der Anrai-

ryergriinide  bei TausaLzstreunig  ,oder  Splitt-

streuung?

8. Da .füi beiden  Methoden  eine Beein-

Die  Bürgera'rieisterkonfereniz  stelIt  an das trächtigu:n.g  der  Anrainepgrünide  zunimmt,

Baubeziriksamt  .den  An'trag,  im  Bezirk  .ist die Fraige 'berechtiigt:  Inwieweit  idiö Bun

Lanideck  kein  Salz  zu streueri  urud. ersucht  desstraßerbverwalturrg  verpfli*tet  föt, Scha-

den  Bezirkshauptmann,  die nötiigen  Einga-  deinersatzanspriiföe  zu leisten?

ben zu machen.

"Die  Abgeordrreten.  Regengburger,  West-

reiclier  Leitn.er  urnd Genossen  richteten  ida-

her ari 'den Buixdesminister  faür Bauteni  und

Tec]inik  folgenrle  Anifrage:

Nervöse  und  sensible  Menschen  sind

wie  Schwefelhölzer:  die  geringsle

Reibung  erhifzt  ihre  Köpfe.

(Lebensweisheif]
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Jetzt:  SofortÄger Baubeginn
bei  der Perjener  Brücke

Die PerJener Brücke madif die Leule ,,kopfen"
Folos  Alliüund

Das  Prohlem  ,,Perjener  Brücke"  liegt  seit
längerer  Zeit  i'm Landecker  Talkessel.  Un-
iiberseMbar.  Und  wie das bei Problemen  so
ist,  s:e fösen  sich selten  iiber  Na*t  von
sel.bst  au'f. Die  Lagerunig  bewir.kt  auch öei
iinen  eire  gewisse  Vere.dlun.g:  es werderi
Superprobleme  aus ihnen.

In  Landeck  is': ma.n nun  darani,  dieses  Su=
per-ProTolem  (auch  ein finanzielles)  aus der
Welt  zu s*a&n.  Und  zwar  so sd"inell  wie
möigiich.  In  sü!a'ien  Arrgeleigenaieiten spre-
chen  Faffileute  das  erste  Wort.  Das  liegt
in.der  Natur  der Saföe.  Sie öauen  utbd tie-
stimmen  letztl:ch  auch die Lebenedauer  iö-

rer Bauwerike,  Im  Falle  Perjener  Briicke  ist
es das Büro  Passer,  dessen Chef  in der  letz-
ten  Gemeinderatssit'zung  das Enide  der  Brük-
kc mi: Juni 1978 festlegte. Damals schienein  Ausbau  des  Perjenerweges  d;urchaus
denkbar.  Die  Erstellung  einer  Beheifföriicke
wunde  von  vornierein  als idie urbwahrechein-
l'ichste  Lösurrg  angesehen.

Als  nuqi  am 7. März  eine  Begehung  statt-
fand,  kam  man  -  um es gleich  zu sagen  -
auE eine neue Lösunig,  die -  wenn  man  es
genau  nimmt  -  eigentlich  die füeste  ist:
man  benutzt  die ibestehende  Perjerber  Briik-
ke noch,  bis  die neue f'ertig  ist,

Ein:  ,,Daumenpeil.ung  ergab  n:imlich
(die  Bür.gepinitiative  hatte  ihrerseits  einen
Facttmanc  bemiiht)  eine  Kosteizbanid:breite
für  den Ausbau.des  Perjerberwe.ges  von  3 bis
9 Millionen  6chi11ing.  Die  Passer-Peilung
(ein  Konzept  konnte  ider .Scl'ineelage  wegen
nicht  ausgearheitet  wenden)  hatte  einen
,,kleinen  Ausbau"  (einspurig  mit  Auswei-

, chen) zur  Grundlage,  währenid  der  Fach-
"  manrb  der  initiativen  Biirger  u.nter  Schnei-

der  urx1 Hamrnerl  einen  zweispurigen  Aus-
bau meinite.

msfes Problem  -  ernsfe Gesichter;
»n links: Bgm. Braun, StR Winklei,  Dr.
isser, Sdineider.

Nachdem  man  den  Perjener'weg  an  Ort
unid Stelle  also als  zu teure-  Ausweiföe  e-r-
kannte,  begaö  sich die Kornmission  zur  Per-
jener  Briicke,  um  eberJalls  an Ort  unid Stei-
le zuberaten.  Un'd  &ie unrverwiistliche  Alte
'):iecircte  die Herren  aufs neue.  Nach  Vor-
nahme  entsprechen.der  Sanierunigsmaßnah-
men  soll  sie für  die Dauer  aer  Bauzeit  der
neuen.J3riicke  benützibar  ileifün.

Hoc :zeits-

Haus  der  Modö

Malser  Sti:  43-45  6500  Landeck

Auf  Betreiben  von  Bürgermeister  Anton
Braun  soll  die Lanidesöauidirektion  die Aus-
schreübunig.unterlagen  idemn:4chst  fertfflgstel-
len.  Eine  Vorsprache  Toeim .Ba'utenminister
(15. 3.) soll  eine Abkfüunig  hinsich'tlid'i  der
Beitrags1eistrii'iig  des  Bunides  brin.gen.  Mit
dem  Bau  der  neuen  Brüake  (einige  Meter
westlich  der  bestehenden)  sollte  also  nad'i
dem  Vi!len  aller  demnächst  begonnen  wer-
den,

 O.P.

s lefschf  öxli

hlei (:)x[i steabt heind a4'm  Mork3
d'r Obschied follt  mir  scbrnar.
I bonn Di sovl gema köt3
mei Stoll,  der  iscbt  iatz  laar.

I bonn gor nia a Goaßla braucbt,
Du boscbt mir gfolg,t r;tufs \Voart,
urtd wenn i amol gscbumpfa bonn,
da Grint  in Boda  boahrt.

(3a1l Hunger  glitta  sall  boscbt  nia,
Hai dressa sa21 boscbt viel,
und  Griscba  (Kleie)  hommer  sackweis  g'bolt
aucba  vo'r  7"oblmüh1.

Ditrscbt  gÄitta  boscht  ki  mir  O%  nia,
zur Trarde bonn i Di g'fiabrt.
es ischt  a guats  kLors Wasserli
im Brunrtatrog  beim  Wiart.
Und  o»enn die Bröima  (Bremsen)  köitna

sem,

i bonn  sa oll  verjogt,

zma'tüenn i arwt Verdruß /)07Z72 kött,
Dir  bonn  i'n  olli  klogt,

Du  boscbt  mi  guat  v'rstonda  ou,
imti  bosc)yt Di gor nit gmuzs3
bcim  Holzfial;y'a  im Groymnjiwold
bots  ins a titxbet  gjuxt.

J bin  zatz olt,  kortn  mtit  mia  tia,
ä'r Obsdyied follt  mir scbwar,
rtnd's  Löil»a  tlitnkt  yni numma  scbia,
»:zei:  Stalleli  iscbt  laar.  '

Luise  Herxzinger



Objketiv  subjektiv

Stilleben  ,,Milchkannen"

Wulf  Lig.ges, der  bekannte  Fotograf,  Mit-

arbeiter  des Du-Morbt  Verla@es und Bild-

autor  verschiedener  Büclier  (Norwegen,  Lü-

neburgör  Heitlc,  OstEriesis*e  Inseln,  Nie-

derrhein,  Boim)  der in den letzten,  Jahren

bei Ausstellungen  u. mit  seinen  unigewöhn-

lichen  Larbdschaftnka1endern  viel  Erfolg

hatte,  stellte  .uns fiir  .diese Reihe  einige  Fo-

tos  zur  Verfügun'g.  Er befaßt  sich vorwie-

gend mit  Lanidschaftsfotografie  untd neuer-

dings auch mit  dem Thema  Stillaben,  dem

er einen  neuen Irföalt  verleiiht.

Ausstelfürbg:  Franiz  Spiß aus St.  Aiton

zeigt  Zei*nungen  und Aquarelle  in  der

Point  Galerie  in. Tel'fs.
G. N.

Friedrich  Deisenberger
Malerei  und Graflk  - Ausste1lung  in der neuen  Bankfiliale  m Zams

Der  Zammer  Friadrich  Deisent»erger,  :der

sich schon seit vielen Jahren mit"Kunst  be-

faßt  urid  'bereSts einiige Preise  ibei interna-

tioüalen  und  natiorbalen  Ausstellurrgen  von
gewachsene  Ar*itektur,  vor-  Solange  man  redet,  erfährt  man  nichts

wiegerbd  aus Siidtirol, urnzusetzen,  i@dem

er das LanJs&afts  -Ardiitekturerrserrbble  be-

tont  und  Rhytmik  und  Farbigkeit  JerLand-

schaft  in i&er Architektur  weiterführt.

Schon iföimer  nahm  das Experimentieren

mit  verschiedenen  Techni'ken  einen wiföti-

gen Platz  in seinem  Werk  ein. Aus .diesem

Bereich  zeigt  er reizvolle  Monotypien  (StiL

leben,  Landschaften.,  .Strukturen).  Besorbders

öeeindrucken  zwei  Arbeiten:  ein  in  seiner

psyföologisch'en  Aussage  ergreiferudes  Selbst-

porträt  und  eine Straße  in Granaida.  Dieses

Bifö  in Wa*'sikreidentechnfü  ist na*  alIen

Gesichtspu*ten  ein vollendetes  Kunstwerk.

Hubert  Berchtold
Hubert  Berchtold:  Sehlachlbank  und

Körperlandschaff  IO Gouachen  m der

Galerie  Elefam

Es ist aufregenid,  Hvbert  iBerchtold  aus sei-

nem Leben  erzählen  zu hören.  Die  Kriegser-

lebnisse.  seine Akademiekarriere..die  mit  ei-i

i'er mißlui'genen  Aufnahmspriifung  iegann

und mit  einem  Assistentenposten  hei Dob-

rowsky  erbdete,  die Bekannts*aft  mit  Per-

meke,  Picasso,  Cihagall,  Matisse  -  all  dies

prfigte  iden jungen  Maler,  bestimmte  seinen

Weg und den s*weren  Begirin.  Er ist Au-

todidakt.  Heute  zähIt  .aer Vorarlberger

Kiiinstler  zu iden Ärr;vicrten  Osterreichs  u.

hat  seinen eigenen  Weg  längst  gefunden.Die

Ausstelfung  in der Al:bertina  ir» Wien  1977

war  ibisher  das Ifücreutsari'iste  Ereignis  seiner

erfoligreichen  Lauf.bahn.  Im seliben Jahr  er-

schien  in  der Neufel.d  Gaierie  ei'n saiönes

unid aufwenidiges  Bud'i  über  den Künstler.

In  der  Prisma  Ausstellung  1977  wurde

Ber*told  ermaIs  in  Larpdeck  vorgestel}t,  Da-
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St. Anton:  Abwasserverband  im

Gemeinderat
3ei der  Gemeinderats'sitzung  vom  20. 2.

rbd mit  Jem  A.bwasserveföand  Ofüres

.izertal  ein wicfütiger  Punikt  auif  der  Ta-

oüdi'ung.  Es  ging  um  die Kosten.auftei-

ig,idenn  -  wie  'füi  allen  öffentlidxen  Vor-

ben -  die Kostenfrage  sbeht  am  Anfang.

Beim  Äbwasser-veribarxl  Oberes  Stanjer-

ist  eine  Kostertverteil'ung  von  57 Prment

Anton  und  43  Prozerit  Pettneu  urrd

irsd'i  yongesehen.  Dazu  gab der St.  An-

rier  Gemeinderat  einstimunig  sein'e  Zu-

mmurpg.  Im  ,,Gemein.ddblatt  fiir  St. An-

n"  heißt  es dazui:  ,,Der  einstimmige  Be-

il.uß des St. Arrtoner  Gemeini&erates  will

s Initialziiidunig  wifken,  entsprechende

ischlüsse  von  Pettneu  unJ  Flirsch  stehen

»ch aus.  Alligemein  'wird  einer  gemein-

menLösung  der  'Vorzug  gegeben,  der  even-

tuclle  Starndort  könnte  in  Flirsch  im Zuge

-der  Sdinellstraßenplanunig  miteinbezogen

werden

Es  wäre  fiirwahr  zu wiinschen,  daß ,rler

SE, Arhtoner  Gemeinideratsbes*1uß  eine Ini-

tialziindung  darstellt,  denn  idas  Abwasser-

problem  stin.kt  im  Stanzertal  im  wahrsteü

Si+rne des Wortes  zum  Himmel.  Dies  stel-

len neben  den wasserw;ichtern  leider  auch

immer  mehr  Gäste  fest.  Un'd  mit  dieser  Art

,,Landliuft"  ist  nun  einmal  kein  Staat  zu

machen.  In erster  Lirbie  geht  es afür  woJil

.um die Bewohner  dieser  Region.  Es gehört

einifach  zu  dem,  was  man  unter  :dem um-

fasseixden  BegrifF  ,,Kultur"  'versteht,  daß

man  die unefüen  Säf'te  uiiserer  Zivilisation

scliadlos  ableitet.  O. P.

;ternationaler  Frauentaz am 8. Marz 1978

Anläßlich  Jes  weItweiten  Frauentages

erans,taltete  die Unabhängige  Frauenibewe-

ung  am 8. März  in ganz  Osterreich  Aktio-

.en, Kunidgebunigen  und.Diskussionen  zum

'hema  Gewalt  gegen  Frauen.

So gingen  Wiens  Frauen  mit  Jem  Slogan

'«rir  sind  Frauen,  wir  sind  'vieIe,  wir  ha-

len idie  Nase  voll,  wir  diirfen  urVS nicht

nehr  zum  Schweigen  .bringeni  lassen"  auf

lie Straße.

'Ebensto  wurde  i.n fast  allen  anderen  Lan-

leshauptstWdten,  darunter  auch  irb Innsbrud«,

las  Proiblem  Gewalt  'gegen  Frauen  aufge-

:eigt.

Das  Ziel  idieser  Aktionen  war  die  ver-

ichiedemn  Formen  von  Gewalt  gegen'  Frau,

:n,  welföe  tä.glich  passiert,  bewußt  ztu ma-

:heix.

Sie besffiränkt  sich nicht  nur  auf  die oF-

Een auftreteniden  Formen  von  Gewalt.  wie

Veügewaltigung  unid 'körperli*e  Mißhand-

lung.

Die  wohl  am  Mufigsten  vorkommen:de

Gewalt  tritt  w6h1i  in  den  feinen  Unter-

di-iickungsfor.men,  denen  Frauen  immer  wie

aer  ausgeliiefert  sind,  auf,

Geraide  idie Formen  der psychisföen  Ge-

walt  sirid  es, die  erkanm  und  aufigezeigt

firranzielle  Abhänigiikeit  in.der  Ehe

Isolation  irb.der  Familie

Doppölbelastung

fi Rolleniklisffiees (jung2  schön, scMank) in

Massenmodien,  Werbung,  Modezeföunigen

roMenfixierte  Erziehung  (in Familie  urbd

sfölechtere  iBerufsausbildufüg

Benachteilixuniz  am Arbeitsolatz

Um  nur  einiges  von  vielen  zu  nenn'en,

welche  nicht  alis Formen  der Gewalt  erkaiint

weiden  unid immer  noch von.  der  Ges.ell-

schaft  akzeptiert  wer.den.

Ein  eklatantes  Beispiel  .dafiir  ist  wohl

auch  die Einstefüut'g  gegeniiiber  der körper-

lichen  Gewalt  gegen  Frauen.

Wir  Frauen  miissen  lerr»eix,  utxs gegen

Gewalt  zu  wehren  und  miissen.  uns  dafür

einsetazen,  daß wir  im.gesel1'scfüaftIichen  Le-

ben  -  Familie,  Beruf,  Politik  -  als voll-

wertige  Ilartner  aneAannt  werden.

Auch  wir,  'eine Gruppe  von  Frauen,  ver-

aixstalten  in Larydeck  Gesprä*sstunden  zu

diesem  Themernkreis,  Ja  wir  glaufün,  .daß

wir  dadurch  einen  kleinen  Beitrag  zur  Ver-

wirklichunig  dieser  Ziele  leisten  können.

G. G. - Frauencfüb  Lanideck

Das  bereitet  'den  Tiroler

Bauern  Sorgen:

Zucbtviebabsatz, Milcb- und Str4entram-

portaby,abe

Vollrversammlung  der  Landeslandwirt-

schaftskammer » Goktenes Ehrmzeicberx für

Sektionscbef Dipl.-Ing.  Hans Schratt
(LLK)   In  seinem  Benicht  vor  der  Voll-

'versarnrnl'urug  der  Lanideslandwirtschafts-

kammer,  &ie heute  vor.rnittiag  in Icnisfüuck

stattfanid,  öef'aßte  sich  Präsijd'ent  LAbg.

Hans  Astner  bes6nider.s  mit  i&rei Problem-

ki;eiserb.  &ie  irb riaher  Zukuit  die  Bauern

besoniders  hart  trieffen'  wenden.  weno  sie

der.gepnanten  Form  verwi*Ii*t  werden:

reiffiisföem  Zuchüvieh  aus idem ital.  Markt.

Nach  eircern  Beschluß  des Ministerrates  der

Gemainscha{t  sallen  ab 1979  n'ur  no&  soJ-

che  Rirbder  ini  ,dffe EG exporiert  wen&n

ErsikümmunionünxUge
nur$898.-

STEINADlEfl Müden, lündeek

Die  Kammer  Liekeryrbt sich voll  Zlur  ,,Ag-

rar-  unid Ernähn»nigsiwliiioschaftisoadnuin.g':

dae von  der  Präsidenitekonferenz  ausgear-

beitet  wur.de  unid w.eilcfüe die Milchijbersdiiis-

se .ganzheitlich  in den Griff  zu bekornmei

verspr,iait.

@ In  a14er  !xhurfe  protestiene  Präs.i-

id'en't  Astner.sch:1ieß'licli  geigen  die geplante

Straßentranspürtsteuier,  iifür  weldxe  der

Burbd -us  'der  Lanid-  un.d ForstwirtschaEt  (

ein  m.ehrfacfües  idessen  herausholen  würde

als sei:n gesamtes  iFör.&rurbgsbudget  für  die

sen Bereich  aismadit.

Vom  Land  etviartet  siTh die Tiroler  Bau

ernischaft noch iin &esem Jahr e3ne Wald-

ordtinzixg,  i&fü Jer  Sozialfui*tion  des Wal-

dcs Rechnunig  trä'gt,  .uni& eine NovelIe  zum

Ja,oidgesem, die  eirne wirksame  Han.dhabe

gegen  die cupelin'ien.den  Wilföschäiaerb  bri.rbgt.

Kammieramtstlarektor Dr. Jakob HaMer

erstattete  einen  umfangreiche.n  Benicht  ii)ber

idi.e Tfügkeit  des Kammeramtes.  Präsident

Astner  übierpeichte.ansch.Iießenid  iall  Sektions

chef Dipl.-Ir»g.  Harps  Schratt,  weld'ier  seit

1l  Jahren .die wiichtiige  Sektiorb  II  ides Bunp

diesministeriüms  Eiir Lar»d-  unid Forstwazt-

schaft  Ieitet,  idas Ehrenizei*en  der  iLani&s-

Ia.rbdwirtschaft'skammer  in.  GO1ICl. üher

,,Larb&wirtschiafhsföndepurbg  1978"  hielt  Sek-

tionschef  Sffiratt  das  Hauptreferat  &er

KammervoI1rveüsarnmlung.

Witz  »st glJlzernder  Schaum  der  Ober-

fläche,Humor  isf  diePerle  aus  derTiele.
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5Rx4en Sie uz  6.itte an

Wir bringen Blumen an bas Krankenbett  Ihrer Lieben!

Gärtnerei bes Ällgem. öffentl. Krankenhauses St. Vinzenz  = Zams

Uee4aa 2783 S,eüe

Wossee
HochIagenaufforsfungen

In den Jaliren 1951 bis heute wurden

r aIiem  in iden Tälern  Zillertal.  Pitztal

aiznauntal.  Sellraintal.  Bs*labsertal  unid

:hrr»irmal  sowie  in  eirhigen  Eincugsgebi

r4 0sttirols  (1900 ha aufgeforstet) Hod'i-

igenaufforstungen  durclgeföhrt.  Der  Er-

»lg der forstIichen  -Maßrpahmen'  iängt  vor

lltem von  der Herkuit  des Saatgutes,  von

er Auswahl  der Pflarrzenstandorte  (Oko-

ramm  Aul'itky  bietet  da'zu ein.e wi*tige

rurudlage),  'von  den Pflegemaßnahmen  u.

en refötli*en  Vertr:äzen  mit  derr  Grund-

igentiimern  (Weiideverbot,  Einrz;iunung,

)7i1drege1ung  usw.)  'ab.

Um  wirksamen  Schutz  gegen  Wasserab-

l'd  zu gewährleisten,ist  minidestens  1/3 der

iear.beiteten  Fläche  aufzuforsten  un&  darauf

u affiten.  idaß ein  Kronensföluß  errei*t

irid  (bei .Ho*1agena.ufforstungen  dauert

l.ies über 20 Jahre)

Zufol.ge  der  Gesamföetrachtuag  des Be-

ii'flussungsgebietes  eineä  Wiföb'aföes  liegt

es auf  ider Hand.  daß idie Wil&bacttvenbau-

unig eine  ryaturnahe  un& .naturfunktiorbelle

Bauiweise  erbbwickelt  hat. Die  Entwi*füng

ging  tifür  &ie  geschlossenen  .Sperren  mit

Klein-  unid Gr=oßdr»len  zu iden Entleerungs-

sperren  mit  großen  Variationsmög)i*-keiten

wie 2.  B. miit S*litzsperren,  Ballken-  und

Recfüensper.ren.  Diese  Sperrenitypen  erla.u-

hen entspreföen.d  der Entfer:n.ung  der Off-

nunggkon.struktion  den  Transport  von  Wan

der.gesföiebe  bis  in den Vorfluter  unJ ge-

Fische.  Auch  zuim Aibfangen  des Wild-hoizes

das sehr oft  Ursache  für  Verheerunigen

ist  '=  sföa  Balkenroste  igeeignet.

Brücken  nach  Kahn-  und  Fahrbefrieb

Zuer.st  wuirde.die  üibe.rquerung  aes Inin-

f.l'usses mit  Kfönen  urud 'dann  mit  Fähreni

Die Steigerurg  des Verkebrs  brachte  die

Erugsbellen  :mit sich. So waren  um 1150  Bis

12C)C) Bfücken  in Innisbrtudk.  in  Binstermiin

Prutz.  Pomlabz.  Lani&eck.  Imst.  Hall.  Vol-

ders, .Sa'i:waz, iRatiten'berg  unid Kufsteiri  'be-

kannt.  In  der  Regieüungszeit  des .nziher-

zoss Siesmurnd  untt-l des '[(ai'sers  Max  wur-

EINE  (,EMEINDEBLATT  SERIE

den nes  Briicken gebaut in Roppen5  Mötz,

Telfs,  Zirl, Rotholrz  unid Brixlegig  sowie  in

Reutte.  Besoniders  taie Erriaitunig  neuer

Reicfüsstraßen  urnd Eisenbahnen  seit  1885

hahen  durch  iden Beidarf  an  Zufahrten  zu

den Bahniöfeü  rreu'e Brücken  erEor»dert.

Früh.er  gab es nur  HoJhbriicken.  Es.folg-

hundertwenidie  kamen  Beton'-  unid  Stail-

trägeföriicken  dlazu.  Dje  Fähren  und  die

Briickerb  waren  in  das Straßerbhegal,  das

demLanidesfiirsten  vonTirol  'verliehen  wur-

.de, einigesfölossen.  Diie Lanide'sfiirsten  hatten

au.fö idie  Oberauisiföt  iiiber  Straßen  u'nid

Briicken  inm.

Auch  wapen.die  Brii&en  strabeigii'sdie  Punkte

pfüze  von  Ka.rnpfhanid'1unigeni.  An  Brii*en

konnte  man  mit  geri.ngen  Kampfstäriken

Jen Angriffien  des.Feindes  stanJfüaken  ad.

übenfäl)e  bosoniders  wirksam  ausfii&en.

In den Jahren 1703 urod 1809  haben  e

Tiroher  Lar»dstut'niregimenter  ar» den  Inai-

briid<en  um Innöbruak  (HaM,  VoJders  unld

an ider Silllbriidce  bis Wilten)  die Bayem

aufgehalten.

.Heute  bereitet  der Bau eia'ber  Brii*e  :zu-

folge  der  gro&n  ted'inffscheo  Eryt.wi&Iiugg

der Baumethüde  unid ides 'Batnmaterials  kei-

rue Schmrieridkeite.n  mehr.  Die  Brii*en  sirnd

eine setbstiversfünidkiföe  Venkehr'sniotwerd'ig-

lceiit ge'woridcn.

Schluchfen  u. Brücken  als Kampfstälfen

1703  - {Spamscher  Erbfolgekrieg]

i ni Tirol  Bayrisd'ier  Rummel  genanint  (Er-

ii
nerurbg art das Jahr 1703 -  Aninasäuile

'in Innsbruck)

Im  Spaniiscfüerb Enbfolgeknieg  woMten

Frankre'idi  uod Osterreiffi  Spaniien  eüben.

Frankreich  yerbiindete  siai  'mit  Bayern  ge-

gen Osterreich  (Hau.s H*gbwg)   wolJte

Tirol  ial's wiicötiges  Durcfüzugslanid  besecen.

(Franikreßch  verspra*  Bayern  für  idie Waf-

EenbrThdersc'Wkt  Tirol)

Diie Bayern  (unid  Franizoseni)  marschaertien

über  Kufstein  und  tifür  iden Seefelldersattiel

in Tirol  eirb  unid besetzten  HalJ.  Ein  Vor-

Reschen  nack  Siidtiro)  vorzustoßen.  um sifö

Von  HR  Dipl.-Ing.  Dr.  Emil  Leys

Jort  mit  (aib&pen)  französisdien  Truppen,

die aus Jem Sij&en  vorstießen,  zu  vereini-

Uiyter  a'am LandpiThter  Martffn  Sterzinger

(Rich'ter  vorn Riad  unid Lauidegg)  wurden

aie Feirbde zum  Kampf  gestellt  u. durch

Scharfschützen  urbd SteinJawinen  zurii*ge-

schfügeri,  Wer  sich Jurch  diie Flucbt  retten  '

konü.te,  wuride  in Lanideck  bei Jer  Gerber-

briicke von Domfflnikus  Tasch, ir3er ein.ige

aRapfere rim ai*  geschart  .hatte,  irr den Inin

geworfen.  Eini  :kleiner  Teil  wurde  gefangen

genammen..

Diieser  beispielhaften  Erheb.un'g  der Ober-

l'änider Eo;hpe effn weiterer  verstärkter  Ein-

satz im übrjgen  Tirol  und die Feirbde muß-

ten sifö wieder  in eibiger Flucht  niach Bayern

zuriickziehen. Tirol  war  damit  befreit.

1809  (Napoleonischer  Krieg]

Die  Napoleoizischen  Kriiege.dauerten  von

1797-1815,  Tirol  war  in den. Jahren  1805

is 1814 von  i&en iBayern  begetzt  (1810

Tobd Ar»dreas  Hofers)

Im Jahre  180'5 wuhde  idann  Tirol  zufol-

ge Jer  über.n'iia*t  von  iden  Bayern  ui»d

Franzosen  öesetzt.  Die  Besatcung  war  für:

die  Tiroler  sehr  hart  uinid Jie  Abgaöen

hoben sifö dfü Tiroler  im Jalire 1809  a):ier-

mals urbd es Ikam zu vier  Erhabtungen.  Be-

kannt  inid  idie &rei .BergiseJschil'achten  unter

A:ndreas  ;uofer,  we;ters  ai.e siegraichen

Saureförücke  bei Schörbwies  (Steinlawinen

.durch  idie Fra.uen  'von  Saum abgelasserb),  an

der Imster  Lanigen  Bfüdce  (Pater  Stephan

Kriismer  vertie;br15gte diese Brü*e  siegrei

Sprufö,  aIs .Stepielc  niait  Komman.danit

Metzgrer  Klaus  kletterte  mit  ein'igeni  Ge-

treuen  iiber  die Wasserleiturig  von  Hötting

nafö lonisbruac,  iiberwäJtiigte  die  Waffien

und ermö'glidite  darniit  das Einidrinigen  der

Tiroler  Sföützen  irb :&ie Alts'tadtl  an  Jer

Haller  Brü&e  unid an ider VolJierer  Bicke

durch &ie Scffltzen  von  Spe*bacher  un+d

Straüb)  uinid 'besoniders audi.tlie  Kämpfe  in

der Saa"isföklemme  $ei Mittenwald  in Siid-

tiroI.



17. M;irz  1978
Gemendeblall

50 Jaiire  Spuiivtatau  Zams
1928-1978

EiNlADtJNG

Aruffißlich  des 50-jährigen-  Bestehens  des
Sportvereines  Za.ms  fiüdet  am  Satnstaig,
18. M;irz  1978 um 20.15 Uhr  im Festsaal
der Hauptschule  eine

Jubiläumsfeier
statt,  wozu  wir  Sie hiermit  recht herzlich
einlaiden.

FESTFO'L.GE  :

1. ' Musikalischer  Gruß  der Musikkapelle
Zams

2. B'egiüßuixgdurch(bman.nEnge1bertKurz

3 : Lied  a'er Oberländer  Sän.gerruride
4 . Streifzug  idurch die Geschiföte  Jes

.Sportyereines  Zams
', 5. Marsch  der Musikkapelte  Zams

6. Festanisprachen  u. a, durföt  Jen  Präsiden-
ten des Sportvereines  Bgm. Walter
'Fraid.l

7. Lied  &er OJ:+erländer  Särygerrunide
8. Ehrun.gen
a) der  Griin+dunigsmitglieder
bf für  50-jährige  und 25-jährige  Mitglied-

s*aft  ):ieim SV Zams
c) Verleihung  des silfürnen  Ehrenzeichens

des Tiroler  Fußballtver=bandes
9. Schlußworte  ides (bmanries

Jedem Mitglied  wird bei diesei Veran-staltung die aus Anlaß des 50-JahrjvbiIä-
u.ms herausgegebene  Festschrift  aiisgefolgt.

In  ider Hoffnung,  daß.d.ie  Vereinsmitgiie-
.der möglichst  'zahlreich  am Festakt  teilneh-
men zeifönet  Der  O.t»manri  E. Kurz

Philatelistenölub  Merkur
Bitte  dringend  Neuheiten  ahholen!  Whys

Kammer  der GivvubliJnai

Wirtschaft  für  Tirol
Bezirksstelle  Landeck

Seminar  ,,Fabrzeuganscbaffung obne L«xus-steuer"  - KFZ-LEAS[NG

Beginn:  29. März  1978,  14 Uhr
Dauer:  3 Stunden
Referent:  Dipl.LVw.  Giinter  Pospisil
Ort:  Handelskammer  Lande&  - Saal
Programm:  Wesen  des Kfz-Leasinigs,  ver-
«chiedene  'Kfz-Leasinig-Varianten,  steuerli-
che.Aspekte  ides Kf'z.4easings,  inbesondere
unter  Berücksi*tigung  ides 2. Albg;'benände-
rungsgesetztes,  Abschluß  VOn  'Kfz4easirbg-
Verirägen:  Was  ist dföei zu 'beachten?
Kfz.-Leasing-Acbieter,  Kostenwepglei*e
Leasirig:  Kau'F und Leasing:  Zahlung'von
Kilometergeltd.

Vortrag  -  ,,Problem  Gastübeiter"
3eginn;  Donnetstag,  30. März'  1978,

15.30  Uhr
)auer:  2 'Stunden

Referent:  Dr.  Peter  Reiter
Ort:  Handelskammer  Landeck
Ppogranmi:  Das  Aus]ärxlerbeschäftigungs-
gesetz - Die  Beschäft,igury,oibewi1ligung  - Der
Arbeitssichtvermerk  Anwerbem%lidrkei-
ten  - Verfahrensvorsföri'Ften.

lnteressenten  fiir  diese  Veranstaltungen
werden ersucht, sich umgehen.d, iedoch spä-testens 8 Tage  vor  Kursbeginn  bei der Ti-
roier  Handelskammer,  Bezirksstelle  Land-
eck, T:el. 05442-2225,  anzumel'den.

OVP-SpreJifög

Am Dorprxrsi.ag,  23. Mflrz  1978,  firidey-
im  OVP-Bezirkssekretariat,  Malserstraße
44, II.  Stock,  ein.Spre*tag  mit  KR  Walter
Jfiger über V7oinbauförderuig,  Wohiibaufoixds,  Wohn'vepbesserung,  Wohiibeihilfen
und  -M,ietzinisbeihi1fen,  Pensiorrs'veiicherurbg,
Unfall'versiföerung,  Krarbkenversi*erunig,
Sozial  -un& Behiniderterr):ieihilfen  iund alle
üfüigen  Sozialfragen  statt.  Die  'Beratung  ist
kostenlos  und  wird  ohi'ye Rüdcsicht  au-f die
Parteizugehöpigkeit  .durdigeführt.

Österr.  Gewerkschaftsbund
Sondervorstellung,  Russiscber  Staatszirkus
im OlympiagEisstadion  Inn4ruck  für  Mit-glieder  Jes  Osterreichischen  Gewerksffiafts-
'bundes am  Samstag,  1. April  1978,  Nach-
mittaigsvorstellung,  15 ULr.  J3us ab Land-
edc S 40.-;  Ahfahrt  Autobustiahnhof  um13,30  Uhr.

Platzkategorie:  I  S 150.  -  S 120.  -
II  S 130.,  S 105.  -

III  S 110.  -  S 90. -
IV  S 90.-  S 75.-
V  S 70.  -  S 55.  -

VI  S 60. -  S 50.-
Kinder  bis zum  14. Le'bensjahr  zahlen  jel
weils  die Hälfte  des Normalpreises.  Karten-
vorverkauf:  Ab Mittwofö,  aen  15. M,,
'von Montag  bis Freitaig  8-12  und  14-16  Uhr
bei den Bezirkssekretariaten  des OGB  urbd
Arbeiteiikammer-AmtssteIlen.

Führungstour  in die Stubaier
Die  Sektion  Lanideck  des österr.  Alpen-

'vereins  p}ünt  am  s. unid 9. 4. 1978-  eine
Fiiihrunigstouir  in :die St.dbaier  Alpen  (Ktuh-
scheibe  oaer Wanidacher  'Daunkogel).  An-
melid.ung  w.egen Platzreöervierunig  unid Tou-  t.renbesprechung  am Mittwoch,  23. 3. 78, im
Gasföof  VorJw»Eer,  1. Stodt,

Der  Tourenwart

Firngleiter-Rennen
A.m  18.  3. 1978 ist am Thial  ein Firn-

gleiter-Rennen,  das um 13.30  Uhr  gestartet
wir.d.  :Die Neifnurpgen  weiiden  am Start  ah-
gegeben.  Das Nenngeld  beträgt  S 25.-.  Der
Lift  ist aö 12.30  in Betrieb.

ÄTT-ECKt

Automobil-  und Touringclub,
Bezirksgruppe  Lartde

Die  Bezirksg-ruppe  LaüdIeck  des Automo
bi]-  u.' Touringclub  Tirol  erlaubt  sich, alli
Mitglieder  des OAMTC  zu der am Freitag

haus  Greif  (Straii'dii  staitfiider»den  Genie
ralversammfünig  herzlichst  eirbzulaiden.
Tagesondnur»g:

1. Begrüßurg

2. Berichte  des Obmannes.  Kassiers  und
Tourenwartes

3. Entlasti)ng  des Kassiers
4. Ergänzungwahlen ein:es Jugendver-

treters

5. Veransta]tuiigsvorschl%e  fiir 19786. Allfälliges

Im  Interesse  einer  weiteren  guten  Zusam
menar'beit  wird  um  zahlreiche  Teilnahme
an  der General'versarrbmlung  ge'beter», Bei
Beschlußunfähigkeit  'begin.nt  die  General-
versammlung  um 20.30 Uhr.

Walter  G's'traunthaler.

Altersjubilare
Landeck:

Jahiigang  1887  (19. 3.) Frau  Schaufler  Anna,Burschlweg  4;

a-  Jahrgang 1896 (23. 3.) Frau-Harold  Anto=nia,  -Betagterbheim;

Jahrgang  1898'(22.  3.) Frau  Wachter  Ana-stasia,  Betagtenheim.
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50NNTAG.  19. Mfüz

blcii Sctliwaroff)
.4S U 1 Palmweljie,  -prozession und ka+h.iotiesdiens+ aus der Pfarrkirche Gnöis,füzburg
1.15A) 1 Wisner Philharmoniker umer Sol+i»ielen Mozoris  Jupi+er-Symphonie undrahms' Symphonie %r. 1, c-Moll, op. 68':5a O1 Wohlen  zur französis*hen Na+io-'ifüersomr41ung (bis 23.OQ Llhr)

ONTAG, 2(1. Marz
.30 Ci R Sprechen und Zuhören [Riglichs Donnersto '
i(15 (j R .,ln föeiner Heimal Ordnunghö"-, ein Hörspiel über Adolf Hi+leriz von Chrls+ian Wallmr
3(1 a  1 Berfihmje Ärzje  als MusikerüS O R W. B. wie Wilhelm  BuNch: üismme Helene 12. Teil)
NSTAG. 21. Nförz

DO 0 1 Aus Opern von Saint-Saäns, Bize7,imas  und Gounod

R Moz.arrs  Prager  Syföphonie  und

4.  G-Dur
0 01  ,,me alfü  Wel+aa, Science-Fiction-spiel  von James  Saiinders

TWC)CH, 22. Marz
(l CI 1 BeethoVens Ora+orium Chris+us.O'lberge
i:CI 1 Richard Wogners  Bühfünweihfesl-(. ,lParjifol",  Dirigem Horsl Stein, In-ierung Wolfgang  Wagner,  mi+ Bernd<l, Karl R1dder5usch, Hans Eolin, Renä), Franz Mozura, Eya Rondovö ivonBayreuföer Festspielein '1977)

INERSTAG, 23. M4in
'O 1 0psrnkonzer+  lüO. Geburtsrbn Franz Schrelier
'Cj 1 Li+urgie zum Gr(indonnsrsiog
'fttrrkirche  Gneis, Salzburg

Fen1 FrOemtSe-S;vuedrikeenhprro(g7r)ammi Englisch
AG, 24. Marz
51 Pergolesis Slaba+ marer mi+ Mirel-»ni, Teresa Börganza
31  LDurgie. zum Karfreitog  derfarrkirche Gneis, Salzburg
:l l  Der gesforbene Frühling,  Doku-+ion übör Prag 1968
5 R Geislliche  Lieder al+er Zei)Ifürgl
)! l Bachs Possionsmusik nach denEvangelis+en Mar+h(ius
aAG, 25. Mfüz
il  Oslerfeslspiele !%lzburg 78i Berli-ilharmonikbr  unter Koraian iind Raduni+ Beethovens Konzert ft)r  Klavierrchesler Nr. 3 und Symphgnie Nr. 3'
l Osternachtfeier  oua der PfarrkircheSolzburg

l  ,,Jedermonn 76" von  Manfredynd POUI Kont
3 !xtmmy Davis ir., Sidney l977

Früh1in3s1est  9.0(1 Am, dam, des -  Es wiffid wär=mer (Kleinkinder)

9.30 Raumgdiiff  Entetprise  -  Braut=sühiff  Enterprise  (wh.,  ab 12]  
10.15 Donner,  Blitz  und  !%nnensdiein

-  Spie]fi]m..'(Deutsiland,  1938).  Mil;Karl  V@lentin, Liesl  Karlstadf  'a. El.-  Regie: Eridi  Engels.  -  Dei  'hin-'tersinnige  Humnr  det  Volkssrhau=
spieler  Valentin  und  Karlstadtw'ürzt  die  nafüe  Situationskomik
dieses alten  bayerisaien  Sthwanks.(wh.,  ab lü,  SW)  '

17.10 Am, dam, des  [Wh.)  '
17. !!5 Betthupferl -  Brieftr%er  Blitz,
18. (10 Paradiese  der Tiere  -  Geliebte

Lipizzaner.  -  Dreieinhalb  Jahre':dauert  die Aufzua'it  dsr Lipizzaner,';
dfe  in  dem  Gestüt  Lipizza  bei'Tviest  untet  de,r Leitung  vnn Faö-ialeuten vor siö geht. Erst  dann be-iginnt  die Hohe Sdiule  der Ausbll-dung  in der 8panisien  'J4ofreitsdiu:'
le in Witm:  Sie dauert  drei  bis vierJahre und igt die KultiyierunH.der;dem Pferd  ureigenen  Vevhaltensmu-'ster.  (Wtt.]

Kultur  dnd'

17.3(I Wir  begudien  etne  l a-  Ga €ik in  Österreifö  , I ' aIB.DD Vision  USA
10.8(I Dte Entdea«ung  deg Meereg -  ;  - a.Ein Beriföt  über  die bishev  nodi  zu

 i
al

wenig-genützten  M%lia'ikeiten  desMeepes als Nahrunzsquelle
'F1.3[) Wir  spielen  Blockflöte  (3] (Wh.)
2(1.(1ü Wühin  w4r gehen -  Von  FritzHabe&.  Mit  Attila  Hörbigev,  Her-  a a ' awig  8eebö&  u. a. --Re5iei  Herbert  a, Fufös.  -  In  einem  kleinen  Dürf-gasthaus  irgendwü  fö  Österreii,taudit  eines  Abends  ein a}ter  Mann

daue mf, dee; vseerignessZeunhahuastei wsuü"te's vlosnt . .FS 2 Ein  ürtsfremder  Cagt nimmt  sidides Alten  an. In  Gespräien  küm-
 "mna,ehnerdiuenabetirdeennneeninasniidevs &lalinegßslalim. 17-3ü WGoittl,be1snu*oensteerirneelföAu(2s]gte(lWluhnz.'alg Freunde.  -  Eim. Paraphrase  auf  SW)

51ie Hetmatlosigkeit deg Mensaien, Iß.Oü Wag könnte  idi  werden?  -  DB8
die durdx Attila  Hörbigers  graßarti-  berufsbildende  Sföulwesenges Spiel 'itark beoü'ivt (wh., eher is.ao 8chtiyfat  als das Augp  -  s*nel-ab 10l

 löy als der Sföall.  -  Dte  Sendung2ü!S5 Eintritt  frei
 berid'itet  tiber  dan  gegenwäytigen21.4!I  Zett  im Bild  2 Stand der Kiru.matügraphie.  (Wh.]22.1!i The 81st Blow  -  (Israel/Frank-  19.fü) rzeude an Mugi% -  Mit  ByiHitte'rffifffi,  ig:7s-1977).  [In  Originalfas-  Faösba@nder,  Mezzosopyan,  ' undsung mtt  Untertitsln).  -  Istaelisd»e  Erfk  we'ba; Klavfer  [Wb-)Dokumentation  über die  gvausame  2(1.0(I Dey Tod vor  dem  Sterben  -Verfolgung der Juden während  der  Von Daniel Chrisföff.  Mtt JürBenNS-Zeit:  Eine Monta3e  Vün Filmen  Thürmann,  Dietey  Kirrhle&ner  u. B.

und PhotoHraßhien  -aus den dreißi-  -  Regte: Rainer  Wülffhardt.  -  In ger und  vierziger  Jahren, die in fün  die  neuroföiriirgisdie  Ifftensivsta-'- Arffiiven  aes füitten  Reidis  Hefun-  tion einer  Berliner  Klinik  wiyd ein i
den wurden  und  bisl,et  weitgehend  UnfallQfep  eingeliefert:  Die  Hirn-'unbekannt  waren.  Dazu der iiFilm-  verletzpngen äind inoperabeli  dey -
baobad'iter"  na*  der  deutsdien  :Kheislauf  wird  künstliffi  aufreöt-'Ergtaufffihrung  des Films im Juni  eföalten. In völligeh  QMngigkeit.ign:  i,Augenzeugenberid'ite,

 jüdi-  von Medizin  und Tedinik  wird  das -gaie Liederi  kein 'J%rt  deg Kom-  physis*e Leben  eines Mensaheni.'
mentays. Keine  Zahlen,  keine  Ob- ', der ohne Bewußtsein  und geistige.jektivierungi  lediglidi  dte individu-  i Kräfte  isti  weitergeführt.  -  Einelle  Seite  des  grausigen  cegaie-  o wid'itiger  Fernsehfilm,  der daö The- '
heng.  Dabei  daS Veywunderliffie:  ma Lebensverltingsrung  contra  hu- 'Trotz  der äussöließlidien  Betoriung  mane Euthanasie  in ein4ring1idietdes Emotionalerj  enth(ilt  der  Weise  behandelt.  [Jugendliffien,  dieFilm  keinen  wirkliffi  antideutsdien   den Film  seheni  süllte  die Mögli*-  ,
Zug...  dies  bemetkenswerte*  Kla-  keit  eines Gespyäths  geboten  wey-
gelted ist 'notwendig"

 dBn] (Wh-)  -
21ä,  Zeit  im Bild  2-mit  Kultur  -22J)!i Club  2

'n.55  Dag gezeidxnete  Theater  Prag. -'Die Legende  beriaxtet,  daß ein a'ii-nesisdier  Kaiser  ssinem  Hüfzau=berer-sehr  dankhar  war, als er ihmdur*  einen  Tri*  den verstorbenen
Sohn wiedergab.  Der Tri&  bestand,,darin,  daß sdiwarzgekleidete  Msn-ffi»en in einem  sföwapzen  Raum  miteinför Figur  des Koaisersohnes  han-tierten  und die nlusiün  von Leberuerzeugten.  Nafö  dem Pyinzip  dieses',,sdwarzen  Kabinetts"  sntwidceltenl

tsaediis*e  Gtuppen  neue Formen'.dera Pantomime:  Eine davon  ist das.,,Gezeid'inete  T%eater  Ptag",  das':
hier eine musikalfsa'ie Lustspielpan-  itomime  zeigj

ME,lNE».EBL.iit.-  fflt-flAy



ieirz  1978
23. März1978

24. März  1978
25. /fü5rz 1978

kurh  Spaß  rnuß  sein  (Kleinkin-

Raumsithiff  Enterprige  -  Was

nmt  denn  da? (wh.,  ab 12)

Lasgies  größtes  Abenteuer

t'elfilm  [USA,  '1987). Mit  Jün  Pro-

it, June  Lüükhart  u. a. -  Regie
lliam  Beaudine.  -  Mäßig  span-

nde  Abenteuer  mit  dem  beliebten

arbeiner.  (wh.,  Kinder]

Die'Nasohkatze  -  Puppenspiel

teinkinder]
i Audi  Spaß  muß  sein  (Wh.

S Betthupferl  -  Briefträger  Blitz

ü Vöter  der  Klamotte  -  I)er  fin-

ge  Sprikzenmann.  Mit  Buster

eaton  (SW]

Ö Wir

:O Kurznaiffiiföten

i5 Fußball-L;inderkarnpf:  Belgien-

Isterteii

0 Zeit  im  Bild  mit  Kultut

!) Man  lernt  nie  aus.  -  'Heiteres

iber  Süziolügie  von  Kurt  Rittig.

Ait  WolfHang  Kieling,  Peter Wea

1 , a. -  Regie:  Axel  Cürti

2 5 Haupttolle:  Jesus.  -  Aus An-

aß  der  Ausstrahfüng  des  letzten

Films  von  Roberto  Rossellini,  ,,Der

Messias"  [Donneystag  und  Freitag)

soll  mit  diesem  Beriföt  von  Hein-

ria'i  Krauss  ein  kritisiher  Überblirk

tiber  die  bisherigen  Datstellungs-

weisen  }esu  im Film  Begeben  wev-

den.  Dazu  werden  Aussrhnitte  aus

den  wifötigsten  Filmen  dieses  um-

styittenen  Gentes  gezeigt

23.10  Nadhriföten  und  Sport

FS 2

Salzburg Der  graue

-  Gotik  in  Osterreia'i  (3) [Wh.)

18.0[)  Apprenüns  le francats  -  Fvan-

zösisikurs

is.aü  ti9
Fluß

18.5S  Die  I(leine  Show  -  Lüuise  Mar-

tini  (Wh.]

19.26  Liebe  am Dienstag  -  Von  Do-

nald  Churföill.  -  Frivole  Boule-

vard-Komödie  um  einen  Ehemann,

der  seine  Frau  betrügt.  Als  die  Ehe-

frau  dahinterkommt,  zahlt  sie  es

fhm  mit  z1eiffier-Mttnze'heim.  (wh.,

öher  für  Erwaaxsene]

20.1!;  Eurüßa  !il  -  Spielfilm  (ItaIien,

:g5:L).  Mit  InHrid  Ber3man,  Alexan-

der  Knox  u. a. -  ReBie:  Roberto

Rüssellini  -  Der  Weg  einer  mondä-

nen  Fvau  vom  selbstversöulaeten

dringlidier  Problemfilm.  {Eher

ab 1ß,  8W)

21.55  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22,30  Entsrhuldigen  Sie  bttte  dte Stö-

rung

22.4(i  Zett  im  Bild  2 -  8pezia1

FS 1

9.üü Am.  dam.  des -  Ostern  (Klein-

kinder]

9. 30 Raumsföiff  Enterprise  -  Kampf

um  C)rgania  (wh.,  ab 12]

10. 15 Johanna  vün  Orleans  -  Spiel-

film  (USA,  1948).  Mit  Ingrid  Berg-

man  u. a. -  Regie:  Victor  Fleming.

Ein  heute  eher  kitschig  wirlcen-

des  Gesdiiditsbild  im Bilderbügen-

iharakter.  (wh.,  ab 14)

17,3(1 Am.  dam.  dee (W]

17.55  Betthupferl  -  Briefträger  Blitz

18iOü  Hiühs  Botsföait.  -  Zu den er-

greifendsten  Legenden  der  Bibel  ge-

ört  die  Erzählung  vüm  leidgeprtif-

ten  Hii:ib,  die  uns  n'iit  der  Fra5ze

künfrüntiert:  Wie  kann  ein gerea'»-

ter  Gott  solaxes  Unred'it  gesöehen

lassen?  Das  Sdiidcsal  des  Hiüb  wird

zum  Anliegen  aller,  die naö  dem

Sinn  des  Leides  fragen.  Der  vün

Dr. Jos'  Rüsenthal  gestaltete Filrp

setzt  sith  anhand  des  kttnstlerisrhen

Weyks  von  Ernst  Degasperi  mit  der

immer  aktuellen  Prüblematik  des

Leides  auseinander

:ig.oO 0stettei6-Bi1d

19.3ü  Zeit  iin  Bild  I mit  Kultut  und

Spott

20.D0  I)ey  Messias  (1]  -  (Italien/

Frankreiib,  1g75].  Einführende  V%r-

te:  Pater  Dz.  Berthüld  Mayr.  -  Ro-

bertü  Rossellini  hat  seinen  letzten

Eilm  dem  Leben  Jesu  nafö  den

Evan@elien  des Mattliäus,  des Lu-

kas  und  des  Johannes  gewidmet.

' Dieses  Leben  stellt  er in  den Zu-

sammenhang  det  öristliihen  Heils-

gegöiöte:  Jesus  ist der Messias,

der  ,,Gesalbte"  Gottes.  der  lang-

, erwartete  Retter  rind  Erlöser.  Darum

greift  Rüssellini  zunäist  zurü&  auf

die Heiläerwartingen  des von  Gott

erwählten  Volkes,  der  Israeliten,

rmd  die  falsthen  VorstellunHen  die-

seg 'l7ü1kes  vün  einem  Messias-Kö-

nig  der  irdisthen  Gewalt.  Die

eigentliffie  Gesföia'ite  Jesu  beginnt

mit  der  Frage  der  drei  Weisen,  wo

,,der  König  der  Juden"  gebüren  sei.

Rüssellini  hat  freiliö  ni*t  mir  die

Kindheitsgesdxid'ite,  sondern  das

aganze  Leben  Jesu  dramaturgisffi  (4e-

raffl;  er  überspringt  weite  Passa-

gen  der  Evangelien,  läßt  dafüt

s*einbar  nebensäföliöe  Ereignisse

breit  ausspielen,  . weil  es  ihrn

darauf  ankommt,  Jesus  inmitten  der

Seinen  und  inmitten  des  palästinen-

sisdien  Alltags  seiner  Zeit  zu 'zei-

gen.  (Ab  lü]

21 J!i  Im  Zwischenreidi  der  füm-

merung  -  Zum  IOü. Geburtstag  von

A]frÖd  Kubin

22 .20  a und   Sport

21.2(I  W.

FS 2

17.30  ZlI  Gagt  bei  Clemens  Holzmei-

ster  (wh.,  sw)

18.DO Johannes  Btahms  -  Ein deut-

' sd'ies  Requiem  op. 45 (lJbertragung

von  den Sa1zbgr5;er  Osterfestspie-

len]

19.15  Einttitt  ftet  (Wh.)

2(i.00  Apropos  Film

20.E1€) Alles  im  Leben  igt Chemie  [1)

(Voraussiffitlifö  ab 14)

ziJ5  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultut

22.1Ü Club  2

Dieie7 Fernsehprogramm wurde nadi unler-
lagen  des ,,Pernsehdiens+es"  zusammenOe-

stellt,  der  im Aulirag  dar  ()s+erreichischön

Bischofskonferenz  von  der  Kalholischen

Feinsehkominission  heriiusgegeben  wird.

FS 1

18.(10 ,,Erlöster  müßten  mir  geine  Jiin-

ger  aussehen!"  -  Die  Botsföaft

von  der  Ezlösung  durfö  Christi  Tod

ist  niföt  nur  zenthales  Glaubensgut

sondern  aud'i  Anlaß  zur  Frage,  wie

sifö  die  Erlösung  auf  das Leben  der

C]iristen  auswirkt.  Josef  Dirnbeac

und  Midiael  Calatik  gehen  in ihrer

Dükumentatiün  den  For'i'hen  heute

praktizierten  Christentums  na*.

.Eine  vnn  Dr.  Petet  Pawlowsky  ge-

leitete  Diskussion  ergänzt  die Aus-

sagan  des Fihns

19.00  0sterreiai-Bild

19.30  Zeit  im Bild  I  mtt  Kultur  und

!!iport

20.15  Der  Messias  (2).  Einführende

Worte:  Pater  Dr.  Berthold  Mayr.  -

Rezie:  Roberfö  Rossellini  (Ab lü)

21.30 Sport

21.45 Hans  und  Heinz  Kirdi.  Mit  Gott-

fried  Kramer,  Martin  Lüttge  u. a. -

Regie:  Gtinter  Cräwert.  -  Hans

Kirrh,  der  sid'i  aus  Rleinen  Verhä1t7

nissen  zuin  Kapitän  eines  qigenen

Sföüners  emporgearbeitet  liat,  pro-

jiziert  in  seinen  Sohn  Heinz  sein

eizenes  Erfolgsder';ken.  Über viele

Jahre  erstreit  sii  die Handlung:

r-::"  -.-.,=- ""-."  ::"=."'!'i-

von  dev  duvö  unerbittliaie  Stren-

ge  übersaiatteten  Vater-Kind-Be-

ziehung,  über  die  Zeit,  in der  Heinz

über  15 Jahre  als versthollen  gilt;

bis  zum  späten  Wiedersehen,  bei

dem  dev Vater  seinen  Sohn  in  einem

herunter(;eknmmenen
 Matrosen

wiederzuerkennen  glaubt,  aber

niiht  mehr  anerkennt.  -  Reizvolle

Verfi]mru'ig  einer  Sförm-Nüvelle.

(Ab  1ß)

23.1!i  Naffiiai&ten

18.(}Ü  Xneis  [2)  (Wh.]

FI.(I(I  Evangeligaxer  'Karfreitagsgottes-

dienst  aug  Gols  im Burgenland  -

Einführung:  Dr.  Stefan.ie  Proi:haska

-  Liturgie:  Pfarter  Heinz  Klettke  -

PrsdiBt:  Superintendent  Dr.  Gustav

Reingrabner

20.15  Zum  Beispiel  Balthagar  -  8pie1-

film  (Fyankrei*/Sa'iweden,  19ß5).

Mit  Anne  Wiazemsky  u.  q, -  Re-

gie:  Rübert  Bressün.  -  Die  Ge-

srhiöte  des  E'sels  Balthasar,  der

von  den  Mensrhen  gehegt,  vevkauft

und  gesa'irinden  wird  und  durd'i

ihren  Unversiand  zugrunde  geht.  -

Künstlerisfö  tind  religiös  tiefgyttn-

dige,  Hleifönishaft  meditierende  Ey-'

zählung  ülier  die  unerfüllten  For-

men  der  Liebe.  (Ab  '18, 8W)

21.45'  Zeit  im  Bi}d  2

22J][}  Way  Requiem  üp.  66  -  Von

Benjamin  Britten.  Nafö  Texten  aut,

der  Missa  pro  defunctis  und  Ge-

di*ten  von  Wilfried  Owen.  (Auf-

zeidinung  aus der  Basilika  Ottobeu-

yen)

a s t  a-ffl% ffi!  &I  

FS I

15.15  Lumpazivagatn4ndus  -  Spiel-

film  (füterreiö,  1956).  Mit  Paxil

HörbiBer,  Gunther  Philipp,  Joa*im
Friffisberger.  -  Regie:  Franz  Antel.

Volkstümlidie  Unterhaltunj.  (Ab  lü)

:is.rio  Der  Tierftinget  -  Tievjggd  in

der  Taiga  (Wh.)

17.55 Betthupferl  -  Br%ftr%er  Blitz
IB.OO  Aufergtehung.  -  Der  Ablauf

der  Jahyeszeiten  4a1t  dem  Mön-

sa'+en  vnn  jeher  als  Entsprediung

zum  Ablauf  seines  eigenen  Lebens.

Das  Christentum  hat  sifö  diese

Vorstellung  zu  eiHen  gemadit  und

auf  das Ostergesrhe%en  übeztragsn:

Passiün  und  Auferstehung  Christi

finden  ihpe  Entspre*ung  ip der  Na-

tuh.  Hermann  Mir,  mehrfaa'i  preis-

Hektönter  JunBfilmey,  veysuait  das

in  seiner  Filmmeditation  mit  sub-

tilen  Bildern  nafözuze!dinen

-1fl.30  Guten  Abend  am  Samstag...

sagt  Heinz  CÖnrads

19.üO  tjsteryeieh-Bild  mit  8üdtirü1  ak-

tuell
19.3(1 Zeit  im  Bild  '1: mit  Kultur

19 ,!i5  Spovt

20 .18a Dasi  Srhönste  aug  ,,Mustk  ist

'TrumpP'.  -  Höhepunkte  der  F(-'.

sehwunsffikonzerte,  pr(isentierk  '.  ..a

Peter  Frankenfeld.  -  Mit  Renate

Holm,  Hildegard  Knef,  Anne]iese

äothenbergev,  Udo  Jürgens,  Peter

Alexander  u. v.  a.

:.2,0!i  Spoyt

22.20  Fragen  das  Christen  -  Pater  DP.

Berthold  Mayr  antwortet

22.25  Etn  Mann  wird  gejagt  -  Spiel-

film  (USA,  'K65).  Mit  Marlon  Bran-

do, Jane Fünda  u. a. -  Regie: Ar-

thur  Penn.  -  Die  Fluaht  eines  jrin-

gen  Burs(hen  aus  dem  Zuaitliaus:i

]äßt  in  seiner  Heimatstadt  wahre

Abgründe  an  Bosheit  und  Sensa-

tionsgier  bis  zur  Mordlust  ausbre-

ien.  -  Ein  g]aribwürdiges,  wenn'

audi  kyasses  Bild  aus  dem  heuti-

gen  Amerika,  dessen  brutaler

Realismus  zuweilen  bedenklich  ist'

D.2!i  Nadiriditen

FS 2
l

17.15,  Alles  Leben  ist  Chemie  (1) [Vür

aussifötlifö  ab 14]

18.0[) Hold bad' the Dawn -  8pi14'
film  [USA,  '1940).  Mit  Char

Boyer,  C)livia  de Havilland  u. a..

Regie:  Mitrhell  Leisen  (In  Origffial

fassung  mit  Untertiteln).  -  Alfev'

melodramatisöer  Hü]lywood-Film

(Eher.ab  16, SW)

2(1.00 Die  Galerie

:)O.I!)  Die  Wildente  -  Nadx  Henvi}

Ibsen.  Mit  Brunü  Ganz,  Peter  Kern

Jean Seberg, Heinz Bennent, Heirr;:
Moa(,,,  8onja  Sutter  u.  a. -  Regie,

Hans  W:,Geigsendörfer.  -  Künsu

Werle  holt  seinen  Sohn  GreHers'

der  jahrelang  als kleiner  Angestel]

ter.  in  dem  einsam  gelegenen  Wer)

seines  Vaters  (4e1'ebt hat, na*  Hau

se zuriid<.  Gregers,  ein  Idealist  uni

Wahrheitsfanatiker,  wirft  seinen

Vater  die  Siuld  am  Sd'ii&sal  voii

dessen  Freund  Ekdal  vür  -  deni

als 'beide  in  eine  Betrugsaffäre  vex

widcelt  waren,  sorgte  Wer]e  fü

seinen  Fieisprudi,  während  de

Freund  ins  Zuaithaüs  wandertt-

Das  StfMc  spielt,  wie  alle spätere

Werke  Ibgens,  in der  in Künventic',

nen  erstarrten  We]t  der Jahrhur

dertwende:  Die  Verfilmung  sfööp)

ihre  M%liaxkeiten  nur  ungenügö
aus  und-  leidet  auah  an  Fehlbt'

setzungen.  I)ennodi  ist  eine  jhu'

einandersetzung  mit  der Problemtj

tik  der  Lebens]tige  und  der  ZerstC

rung  dur*  WahrheitsfanJisrm'

lohnenswert.  (Ab  1B}

22.00  Ella  Fitzgetald  und  Jöe Pags

tara&lälljJ
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Gemeindeblatl

Kinder- , Schüler-u.  JugendrenneninHochgallmigg
Qer,Schiklub  Hochgallmigg  hat am 4. 3. und5.' 3.,1978  sein  diesjähriges  Kinder-,  Schüler-u. 'Jugendrennen  durchgeführl  54Läuferinnenund  Läuier  bestrillen  am 4. 3. einen  Riesen-torlauf  (1 Durchgarbg)  sowie  2 Slalomdurch-gönge  am  5. 3. Die Veransf.altong  konnte  beiguten.  Pisfenverhfülnissen  unfalilfrei  abgewik-kelt  werden.  Der  Rennverlaul  byach)e  tolgendeEr.gebnisse  :

Piccolo  I männliffi:  I. Mayer  Mario;  Picco-lo  Il  weiblichi  1. Orgler  Korrielia,  2. S(rengGerlinde;  Piccolo  ll männlich:  1. Marth  Josef,2. Tomaschko  Michael,  3. Walser  Beniamin;Kirbder  ll weiblich:  I. Orgler  Gabriele;  Kinder-I rnännlich:  1. Unterkircher  Kurt,  2. Marth  Alois,

3. Birl'mair  Josel;  Kinder  Il weiblich:  1. Marlhjohanna,  2.Tomaschko  Marion;  Kinderll  männ-lich:  1 .Birlmair  Arthur,  2. Recher  Alexandar,3. Unlerkirche;  Clem.;  Schüler  I weiblich:  1.Walch  Claudia,  2. Walser  Elisabeth,  3. Kafh-rein  Roswitha;  Schüler  ll  weiblich:  L  SirengPaula,  2. Röck  An+onia,  3. Marlh  Romana;  ju-gend  I wejblich:  l.  Röck  Marlen,  2. BirlmairKornelia,  3. Marlh  Jolanda;  Schüler  I mönnlich:L  Gritsch  Wolfgang,  2. Unterkircher  Günther,3. Röck  Christian;  Schüler  ll männlich:  l.  GritschJoachim  (Schiilermeister),  2.  Walser  Josef,  3.Walch  Gsorg;  Jugend  I männlich:  1. Röck  Flo-rian  (Tagesbesler),  2. Orgler  Chris(oph,  3. Un-+erkircher  Markus.

1. Schülerlanglauf  in Nauders
Vom  27.  Februar  bis  4. März  veranstalfetedie  Vol'ksschule  Nauders  für  ihre  Schfüer  dieerste  Langlaufyvoche.  Jeden  Nachmiltag  ver-sammelte  sich  eine  ansehnliche  Sdiar  Kinder'am  Starl  der  Loipe  südlich  Schlof)  Nauders-berg.  D.ank  des  groF5zügigen  Enfgegenkom-mens  der  Nauderer  Sportgeschäfte  konnfenaudi  die  Kinder,  die selbsi  noch keine  Lang-laufausrüstung  füsitzen,  mi+machen.  Sie  er-hielfen  die  Ausrüstung  gratis  beigeslellt.  Vonden  92  Kin.dern  der  Volksschule  machlen  42

beim  Langlau'l  mii.  Alle  Lehrkröfle  der  Volks-schule  Nauders  macmen  aktiv  mit,  lei+eten  dieGruppen  und  führfen  die Kinder  in die  Tech-nik  des  Langlaufs  ein.  Die  Langlaulwoche  inNauders  ha+ gezeig+,  daf5  auch in einer  alpi-nen  Hochburg  der  Langlauf  Begeisterung  fin-del.  Nur  braucht  es Leule,  die sich selbst  be-geisierl  der  Sache  an'nehmen.
Den  Absch1ut5  der  Langlau«woche  bildete  derj.  Schülerlanglauf,  ein  Speziallanglauf  über  2km, bei dem  sich 53 Löu)er  beim  Start  einfan-

den.  Im  Stari-Zielraum  herrschte  Bombensjim-mung,  da  wurden  die  Löufer,  die  vom  S+.arlloszogen,  und  die,  die  sich dem  Ziel  nähertaniin fasf pausenlosem  ,,Hopp,  hopp'.angefeuerl.Im Ziel  gab  es dann  Tee und  rnen hörte  über-all fa-chkundige Kommen+are zum g4i  gelunge-nen  oder  etwas  verpa(zten  Lauf.  Aul  jeden  Failwar  auch die absföiie(5ende  Veranst.altung, dieers!e  dieser  Arl  in  Nauders  und  im  Bezirk-Landeck  ,ein  voller  Erfolg  und ein hoffnungs-voller  Afü)akt.  Die  Preisver+eilun.g  fand nachdem  Rennen  im  Gemeirvdesaal  sfaH. Zu :denPokalen  für  die  Erstplazierlen  jeder  Klasse,  dievon  der  Gemeirvde  gestif+el  w.urden,  erhieltendie  Tagesbesten  je  einen  Sonderpokal.  Auchder  jüngs+e  Teilnehmer  konnte  mi+ einem  Po-kal bedachf  werden.  Jeder  Teilnehmer  erhiellwei)ers  ein  LanglauiIeisfungsabzeichen
 in  Sil-'ber.

Ergebnisse:  Klasse  I weiblichi  1.  KirschnerBirgit,  2. Schnalzger  JuHa,  3. Seifert  Marion,:4. Lutz  Syfüia;  Klasse  Kir»der  I männlich:  1.:Mathoy  Edwin,  2. Schimana  Harald,  3. SeiferfEclmund,  4. Waldegger  Herbert,  5. Morilz  Karl;'(jüngsfer  Teilnehmer).
Klasse  Kinder  ll weiblich:  1. Klinec  Veronika,2. Schnalzger  Petra,  3. Mangelify  Karima,  4.Mischifz  Michaela,  5.  Kirschner  Doris;  Klasse-.Kinder  ll  männlich:  'I.  .und Tagesbesier  derVolksschule Wr71degger  Paul, 2. Hackl Thomas,3. Mangwe+h  Toni,  4. Moser  Harald,  5. Mo-'riiz  Herbert;  Klasse  Schüler  I weif:il.:  L SchranzCiauid.fö,  2. Tschiggirey  'Sabine;  Klasse  SchiilerI männlich:  1. Lutz  Markus,  2. Mark  Franz,  3.Jannewein  Wolfgang,  4. Höblong  Gerhard;Klasse  Haup+schfüer  weiblich:  1. Klinec  Evi,2. Wassermann  Simone,  3.  Palscheider  Karin,4. Pa+scheider  Manuela,  5. Wassermann  Astrid;Klasse  Hauptschule  mönnlich:  l. Hackl  Christoi2. Schmid  Alfred,  3. Schm.id  Gerhard,  A. Man-galify  Farid,  5. W.issermann  Helga.Tagesbeste  der  Volksschule  Nauders  KlinecVeronika.  - Tagesbester  der  Volksschule  Nau-ders  Waldeger  Paul.

LA  N DE  CK

TAG  Textilgesellschaf+  m, b, H. 6500  Landeck

Da unsere  1angjährige  Lohnbuchhalterin  in Pensinon  gehf,  suchenwir  zum  sofortigen  Einfriff  einen  geeigneten

HERREHmiiabgei@isteiemprasenzsiens+o=ierDAME
mit enfsprechender  Praxis.

Wir  biefen:

@ Leisfüngsgerechte  Bezahlung  0 Werksküche
«» Interessanfe  Töfigkeit  @ Fahrfkosfenersatz
@ Hilfe  bei Beschaffung  einer  Werkswohnung

Wir  biffen  um Ihre  Bewerbung  mit den üblichen Unterlagen.Telefon  05442-2306

Bezirksschützenbund  Landeck
Groflartige  Erfolge  der Meisterschützen  des Be-zirkes  Landeck  bei  den  diexjährigen  Landes-meislersföaften  im  Luffgewehrschief)en.

3 Goldmedaillen  -  2 Si}bermedaillen
Was  sich niemar+d  hat träumen  lassen,  3 der6 Golidmedaillen,  welche  bei der diesjährigeyLandesmeisterschaft

 vergeben  wunden,  gingenan unseren  Bezirk.
In  der  Damenklasse  siegte  Ladner  Eugenievon  der  Schü+zengilde  Kappl  mit sensationel-len  3i66 Ringen  und &ies mit lü Ringen  Vor-spi'ung  vor  der  Zwei(plazierten  Schneider  Re-nafe  aus  Erl u'nd Gosch  Annemarie  aus Joch-barg.  D=mit  srrang  Eugenie  Ladner  das  gol-dene  ösierraichische  Meis+erschfüzenabzeichen.

Die  2. Goldene  ging  in der Juniorenklassean  Schöpf  Irene  von der  Schüfzengilde  Zams,  die  damit  ihr Come  back  eindeutig  füstötigfe.  '370 Ringe  sind  eine  hervorragende  Leistung,obwohl  man ja weif5,  dat5 Irene  schon höhereRingzahlen  scho)).  Immerhin  6 Ringe  vor  demZweiipla»ierten  Larch  Gümher  aus Hopfgarten  -und E:'nbacher  M:irtin  aus Söll.
Den Rei.gen  der Besten besch1oF5 in der Se- aniorenklasse  Wiener  Sepp  von  der Schü+zen-gilde  Lan.deck  mit  363 Ringen  mit einem  RingVorsprung  vor  seineai  ehemaIigenMannscha{ts-

k.amera.den  Habringer  Clemens,  welcher  jetztaus  berufl.ichen  GrünJen  für  InnsbruA  s+adef.In  dieser  Klasse  war  es ein besonders  -harlerKampi,  liegen  doch  die ei'slen  l3 Schü+zen  nur8 Kreise  ausein;inder.  Also  sind wir stolz  aufunser  golidenes  Kleeblatt,
Doch wenn  in-in  nun von  den 2 zus;itzlichenSilbernen  höri,  die  ebenlalls  Goldanwärter  wa-ren,  so  ist deren  Leistung  f.as1 gleichzusetzen.In  der  -Jungschüizenklasse

 war  Hörhager  R4-chard  aus Ebbs  u. der  Landecker  Scheiber  Ru-doll  ringleich.  Lediglich  die  Regelauslegungbesagt,  dal)  d-bnn die  RinozaKl  cliir  leiihlein  '(a
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nischeidet  urvd.da  hat Scheiber  auch nur

+inen Ring  weniger  agehabt als der  T.iroler

ter,Also  gle,ich  viel  Ringe  wie  'der  Tiro-

leis+er,  aber  nurin  der  le)zten  Seria  einen

weniger.  .Pech  oder  Gfück?  Auf  je.den

gerbug  Ansporn  für  einen  Jungschützen  für

3 weitere  Karriere  und all  dies  bei  -367

enl  Also  auch  e.in ös)erreichisches  -Meister-

tzenabzeichen  in  Gold.

i dem  nuri.auch  die  Geschichte  vom  2. Sil-

nedaillerhgewinner.
 Es is) dip Falch Johann

der  Schü+zengilde  St. An+on.  In  der  Alt-

i)zenklasse,  das  sind  Schützen  jenseits  von

aifüen,  Jmpfen  immer  die  Un.verwüstlichen.

4 von  Falch.  wissen  wir.dies  sdion  seit jah-

. Auch  hier  schenk+  keiner  dem  anderen

m Wetlkampf  auch nur  einen  Ring.  '

4ur unser  Hans  verschenkte einen  Schufs

4 dies  war  ein  Dreier.  Er, der  aut)erhalb

4s-Siebeners nie einen Schut5 iut. Diesmal

r es  sein  Abzugsfehler  und  ausgered'inel

verlor  die  Golidens  um einen  einzigen  Ringi

in lakonischer,  aber  sehr  spofüicher  Sphuch:

wird  bestimm+  wieider  einmal  besser  gehen.

Zu dieser  FreuJe  über  die  sportlichen  Erfol-

sei aiuch noch  von  der  Herrenkl'asse  berich-

'. MH  ausgezeichnaten  368  Ringen  konnfe

:h als  bes'ler  Schütze  des  Bezirkes  Landeck

iOiiOSdiOnSie ifl lOndO«:k
Cmttesdiensfordnung

 Landeck

onntag,  19. 3.: Palmsonmag  - 6.30 Uhr  Friih-

iesse  für  Jose(  Braunhofar;  8.45  Uhr  Palm-

reihe  vor  der  HS utvd Ein»ug,  Vorstellung  öer

rs+kommunionkinder;
 9 Uhr  HI. Amf  tür Alois

leer;  11 uhr  Kindermesse  für  Konnad  Sailer;

9.30 Uhr  Abendmeisse  tür Roman,  Joseta  und

Aaria  Siegele.

Äotag,  20. 3.: in der  Kamoche  - 7 Uhr  Messe

fü Fraz  Rosina;  19.30  Uhr  Kreuzwegandachl.

)iens)ag,  21. 3.: in der  Karwoföe  - 7 Uhr  Mes-

ie für Franz  Bock;  19.3C) Uhr  Kreuzwegan&adil.

MiHwoch,  22. 3.: in der  Karwodie  - 19.30  Uhr

Fastengot)esdienst tür Ing.  Anton Grie15er.

Donnersiiag,  23. 3.:  Grünidonnerstag  -  ab 17

Uhr  Beichte;  19.3ü  Uhr  Aberi.dmahlgolfes&iensl

mit FuF5waschung  unid Predi.gt.

Freitag,  24. 3.: Kanfreiiag  - Abbruch-  und

Fleischfas+tag  -  9 Uhr  Kreuzwegandacht
 mil

Bfü)leier;  15  Uhr  Gedachtn.isfeier  füs  Todes

Jesu  mit Kommiunionempfang;
 19.30  Uhr  An-

dach+  am  Grabe  jesu  mil  Predigt  (Prol  S)e-

cher).

Samstag,  25. 3.: Karsamsiiag  - 9 uhr  Andacht

am  Grabe  Jesu  -  ab 15 Uhr  BeicMe;  19.3ö

Uhr  Osternachtfeier  mii  Osteramt  für  die  Pfarr-

gemeinde.
Sonnlag,  26.  3.:  Ostersonnlag  -  6.30 Uhr  HI.

Am+ lür  /'Aaria  un.d Anton  Schwendinger;

1l  Uhr  Kindermesse  für Berta  Riedl;  19.30  Uhr

Abendmesse  {ür Josef  Scheiber.

Gotfesdienstordnung
 Perjen

Sonritag,  19. 3.: Palmsonntagi  8.30 Uhr  Messe

für Josef  Wohllartar;  10 Uhr  Pelmweihe  beim

Kreuz  am Lötzweg urbd ansch1ie15en.d  Pal'mpro-

zession;  lO.3C1 Uhr  Messe  für  Johann  Erlsba-

cher;  19.30  Uhr  Messe  ffü Ge):ihard  S)rolz.

/Äontag,  2€). 3. : 7.15  Uhr  Messe  lür  Karl  und

Roberta  Kerbes;  für Leb.  u.' Versi  öer  Familie-

Alberlini.

0ientsag,  2ji  3.: 7.S5 Uhr  Messe  fiir  Alfons  u.

Benedikt  Scheiber;  f. Versf.  der  Fam. Walt)ner.

Pleifholer;  f. Johann,  Hermine  und Ftanz

Kreuzweg;  19.30  Uhr  Festgot+esdiensf!
 Chri-

- a- #  ta  I I L  -

Landeck
Innsbruck
Kufstein
Schwaz

Kitzbühel
Imst

Schützengilde  Kaunerfal

Zum  ersten  Bezirks  Cup  im Luftgewehrschie-

f)en lreffen  sich die 32 besten  Schü)zen  des

Bezirkes,  wel'che  sich bei  der  diesjährigen  Be-

zirksrneisterschaff
 qualifizierl  haben,  zu  einem

HandicapschieF5en.
 Am  kommenden  Samstag

Pef- nl€e
Karfrei(agsgoffesdiensfl

 Fleisch-  und  Abbnuch-

astf.a.g! Chrisf.us  hat uns am Karfrei+ag  er)öst

Sarnslag,  26. 3.: Karsams+agl  8 Uhr  Kreuzweg

19.30  Uhr Auferstehungsfeier
 mif  Osfetam+  f.

die  Pfarrfamiliel  Am Samstag  aben.ds  und  am

Ostersonnt.ag  in der  Früh  nach jedem  Go+tes-

diens)  Speisenweiihe

.41so am Schie15stan.d  im Kaunertal  bzw.  Feiffifen

b.ietei sifö für all diese  Teil'nehmer  das  erste

Mal Gelegenheif, sich in 20er  bzw.  'fC+er Se-

rien zu messan.  Die Auslosung  erfolgfe  ibereifs

ediunrechInidtiean(ive,Hdauieshienffsnp"or)Idic'aherScHhiÜnfszid'ienfgnIidcem
genug hoch 'eingeschätzt  werden  kann,  isf es

döch die ersle  Verans).al)ung  dieser  Art  auf

Bezirksebene  im  Lan.d Tirol.

Die Siegerehrung  erfolgl  an Ort  und  Slelle

nach dem  5 slünd.igen  WeHkampf.

Den WeHkampf  körvnen  inteyessierfe  Zu-

schauer bestens auf den  ausgehäng)en  Resul-

taHafeln verfolgen,  denn  das Handicap  -  oder

Ausscheidungsschief5en
 -  is+ immer  ein  be-

son.derer  Nerven.kifzel.

Also am 18. März  l978  ab 16 Uhr  am  Luff-

gewehrschief5stand
 Feichten  (Alpenbad).

Gottesdienstordnung
 Bruggen

Sonnt:ag,  19. 3.:  Palmsonntag  -  9 Uhr  Palm-

weihe,  Palmprozession  urvd hl.  Am+  für  die

Pfarrgemeir+de;  1ü.3ü  Uhr  Kindermesse  f. josef

und  Luise  Götsch;  19.30  Uhr  Messe  für Engel-

ber)  Carpenlari.

Mon)ag,  2ü. 3.: 7.15 Uhr  /%'lesse ffü Reinhil'de

Siet);  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Dienstag,  21. 3.: 19.30  Uhr Jugendmesse  für

Josef  Tielenbrunn.

Miffwoch,  22. 3.: 7.15 Uhr  üesse  für  Maria

Scherl;  19.3ü  Uhr  Kreuzweg.

)onnerstag,  23. 3.: Gründonnerstag  -  17 Uhr

Abendmahlsfeier  der  Kinderi  Messe  Alois  und

Lani Mark;  19.30  Uhr  feierliche  Abendmahls-

messe fflr Josef Raggl; mi+ FuOwasch.ung; Nach

der Ober+ragung  stille  Olibergar»dachl  in  der

Kapelle (währenddessen Beichtgeleganheif)i

Die heu)ige  Sammlung  ist für  diie Blumen  zum

Osferschmuck.

Freifag,  24. 3.: Karfreitag  (VollfasHag)  - 15 Uhr

zur Todesstunde  des  Herrn  Karfreitagsliturgie

vom  Leiden  und Sferben  des  Herrn:  Vereh-

rung  des hl. Krsuzes;  Kommunion;  19.30  Uhr

Karfreitagsbut)feier
 und Osferbeichfü  (es  ite-

Palmsonntagi 8.30 Uhr Messe !' ,an3 Pr':Ä .,,arzur Ve'Ü'!ung)

gun'a,;,l an-sc"i,1;e-6en"",j P'a-lm-p-r'o'I sefzung des Allerheiligsten am aHl. Grabe zur

ai  Messe  für  Johann  Erlsba-  Anbetung. Wir be)en um Priester5erufe (wöh-

rlesse  für  Gebhard  S)rolz.  rend dieser Zeit Beichtgelegenheit); 19.3CIUhr

.15 Uhr  Messe  für  Karl  un,3  0stern;chHeier  von der Auferstehung d. Herrn

Golfesdienstordnung
 Zams

Sonntag,  59. 3.: Palmsonntag  - Beginn  d. Kar-

woche  - 8.3ü Uhr  Palmweihe  u. Jahresamt  für

Elmar  Riedl;  1C1.30 Uhr  Jahresamt  für /Äafhilde

Oberhuber;  Messe  für  die  Ptarrlamilie.

- Montag,  2Ü. 3.: Karmontag  - 715  Uhr Bundes-

amt f. Maria Wanner; 19.30 Ufü groF5er  Beich+-

-abentJ  mi) Beichtbereitung  (4 Eranziskaner-Pa-

tres s+ehen  füreit).

Diens+ag,  2L  3.: Kardienslag  - l9.30  Uhr Jah-

resaml  für Rosa Walser.

Mitiwoch,.  22. 3.: Karmittwoch  - 7.15 Uhr  Jah-

- aen'ieiccp fi3r Albert  NairZ-

Verkaufe 2 'Bauplätze  in Landeek,

zenfrale  ruhige  Lage.

(ca. 10üO m2),

Zuschriften  unter  Nr. 13378  an  die

Verwal+ung

Bfüggen Iüms'
Donnersfag, 23. 3.: Gründoners'tag  - t9.30 Uhr

Aibendmahlfeier mi+ Amt 'iür Johann  Frank.

Freilag, 24. 3.: Keirlre.i'rag  - voller  Fas«lag  -

15 Uhr Kreuzweg; 19.30 Ufü Feier  des Todes

Christi mi+ Komrrbunion.

Samstag, 25. 3.: Karsamstag - 16 Uhr  Sp;eiien-

weihe; l9.30 Uhr Osteirnaditfeier  mit jahres-

aml für Antonia  Gral.

Sonnt.ag, 26. 3.: Ostersonnlag - Atdershahung

dss Herrn - 8.30 Uhr Hochamt für die  Pfarr-

familie; 10.3ü Uhr /Aesse ffü Ferdinan.d  Mathies

und Marianne Hiuler; 19.3ü Uhr jahresamf  für

Luise und Josef  Oberkofler.

(Ntu b*l wirklldi«  Drl»glldikm)

7 Uhr fröh bis Montag 7 Uhr  fröhIrxll.  Diensl

von  Samslag

19.  Märx  197a:

Lande&-Zams-Pians-Sö6nwies:
Dr. Czerny,  Landeck,  Tel.  3344

Sf. Ankin-?*ffniui

Dr. Eidihorn, Sf. Anton  394, Täl.  05446-22S1

Kappl-Sae-öalfür-lsdigli
Dr. W. Kö&, Tal.  0544S-230

Xrxfliöey  Sonn- u. Feieitagsdlensf  Im öberen

Öerldif

Sams+ag  12.00  bis Monlag  7.00 Uhr

Prufx-Rm:

Dr. Christof Angarir,  Prulz  135, T*I. 05472-2ü2

Pfunds-Naudersi

Dr. Friedr. Kunczi&y,  Pfunds  45, Ta1. 05474-2 €)7

Tlarlrzflidiey  Sonnfagmlansf:
19.M;irz  1978:

Tz+. Ludwig  Pfund,  Kappl,  Töl. 268

Sfadfapofhek*  nur  In *lng*nd*n  Flll*n

Slömiensf  TIWAö

Telefon  2210  oder  2424

13.  März  1978:

Mulfarberatung,  14-16  Uhr

Herausgefür,  Eigenfümer  u. Verleger:  Siadt-

gemeiruJe  Landack  - Schriftleifung  u. Ver-

 waHung:  6500 Lande&,  Ralhaus,  Tel. 2214

oder  2403  -  Für Verlag,  Inhalt  und In-

seratenleil  veranlworllich:  Oswald  Perktold,

Landetk,  Rathaus  - Erscheint  jeden  Freitag  -

Jöhrlicher  Bezugspreis  S 96,-(einschl.  8 o/ii

Mwst.)  - VerschIeii)preis  S 3.-  (incl.  8o/o

Mwst.  - Verlagspos)amt  6500  Landeck,  Tirol

- Erscheinungsor)  Lande&  - Dru&:  Tyrolia

Landeck, MalserstraOe  15, Tel 2512.
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Nr.  1l

Gemeindeblalt

'17. März  1978

Jeden  Freitag,  Samstag,  Sonntag  Discothek  Arlberg,  T,am1erk
Sehr  gut  erhalfener  Kinderl«egewagen

 zu verkaufen.

Telefon  05442-2297

VW  Käfer  1300,  34 PS, Bj. 1970,  65,000  km, Heck-scheiben-  und  Stanöheizung,  zu verkaufen,

Telefon  05442-21913

Hausfrauen  Achtung!  Hohes  Einkommen,  haupt-  odernebenberuflich,  Rufen  Sie 05222-213  44, Herrn  Direk-for Braunstorfer,  von  9J2  Uhr.

Erschlossener  Baugrund,  Hanglage,  im
Raume  Landeck  zu verkaufen.

Kranführer,  Maurer

und  Hilfsarbeiter
werden  aufgenommen,

Baufirma  HEINZ  WUCHERER,  Landeck

Anfragen  umer  Nr. 15378  an die  Yerwallung

2-3 Iimmerwohnt»ng
in Landeck  oder  Umgebung  zum ehesfen  Bezug  ge-gen  Mietvorauszahlung

 gesudif.

!l

IllllÄJffiWa!  mllRll s'

DANKSAöUNG
Für  die  vielen  Beweise  aufrichfiger  Anteilnahmeam  Heimgang  meines  lieben  GaHen,  unseres  Va-ters, Gro('5vaters,  Schwiegerva+ers und Brudiers,Herrn

' VINZENZ  ZANGERL
sDparnekchaeun,wir auf diesem Wege unseren innigsten ,Besorvders  d'anken  wir  unsersm  Hw. Herrn  Pfarrer  Anfon  Lindiacher  für die  fröstenden  Worte  sowie  ''- allen,  die  LlnS'eren  lieben  Verstorbenen  auf seinem  , lefz+en  Weg  begleife+en  urad für ihn beteten.' Sfrengen,  im März  1978

OLöA  ZANGERL  und  KINDER

?

I

N. F. Z. Nufzfahrzeug  Ges. m. b. H. Landeck,
Telefon  05442-2688

Mein  Angebot:
Eintausch  rriit400Schi11ing
Preisvorsprung.

Mit  I !ahr
Totafflgarantie.
Black&Decker

DNJ 84  S 4, 4 Gänge,  400  Watt,statt  1.795,-jetzt  nur1.395,-(ink1.  MWSt.).füack&DeckerDNJ
 84SE-Ele)dro-

matic  mit  stufenloser  Drehzahlregelung,
400Watt,statt1.995,-jetzt

 nur1.595,-  (inkl.  MWSt.),

mit Wüstenrot  machen  ISenden Sle mir  []  Ich will  mehr  über  die Wüstenrot-  [l  Ich bin  []  Ich bin
kostenlos  den  Sparformen  wisssn  und wünsche  bereits  noch  nicht
Wüstenrot-  persönliche  Beratung  durch  Bausparer  Bausparer
Glücksbringer  einen Wüstenrot-Sparberater.
(Zutrsffendes  bitte  ankreuzen)

Name

 BerufAdresse

Telefnn

Glück-Kupon  bitte  senden  an: Wüstenrot,  Alpenstraße  70, 5ö21 Salzbura.



G e m e i n d e b I a I t -

17.  lAärz  1978

Guteföaltene  Fi'emdenzimmer  sowie  Wasdibecken

preisgünsfig  abzugeben.

Anfragen  an  Gemeinde  Grins,  Tel. 2ü55

Zimrnerrnädchen  als Ausmffe  ab soforf  gesutaht.

'Gasfho!  ARL8ERG,  Landeck,  Telefon  2480

Tüchlige  Büffethilfe  -  Jahresposteii  -  öuch  halbtags,

sufö+ Cafe  - Kondiforei  Mayer,  Tpl. 05442-2374

Giulielta  1,6 Yorführwagen,  Alfetta  1,B, Alfa  Sud,

Sonderkredif  Alfa  Romeo,  JET Alfons  Kilzer,  Zams,

Te!efon  05442-2823

Baugtund in Imst zu verkaufen. Grö%e 849 m2.

Telefon  05412-2359

LODEN

ffl macht

die Tracht

zur Mode

Die  allerneues+en  Anzüge  zur

,,Erstkommunion"
für Ihren Liebling.

Spencer-AnzÜgl,,Martm"
 8 S 1.370,-

Spbiiiui'  Annigl  ,,A4jöae1",  Loden  8 S 4.585,-

Blaxer-Anxüge,  dkl.  blau
 8 S 1.0'/5, -

Samf-Anzüge,  ökl.  blaiu,  braun,  grün  8 S t2«»5.-

Kinder-Blazer,  blau,  dkl,  :raun,  russisdi  grün

7 S 688,-

Klndcr  Ni**  Rl*v@r
 7 S 825,-

Hosen  passem  zu den  Sakkos

Herren  Pop.  Mantel,  C&I. b1au  aib S 945,  -

Trench-Mänfel,  beige  - 52  S 1,510,-

Tweed-Ubergangsmantel
 ab S 1JIOO,-

Herren-Anxüge  im Spencer-Sfil  ,,Tessin",

dkl.  grün,  braun,  mif Samt-Revers
 S 2.488,-

Innsbrucker  mif Sfehkragen,  Cord  ab S L825,  -

Samt-Anzüge,  dk1 blia.u
 S 1337,-

PepJta-Kammg.-Anzüge
 a'b S z.oas,-

Blazer-Anzüge
 S t891,-

Elegante  Sakkos  -  dazu  fein  passende  Hosen!

Wir  bitfen  um Ihren  Besuch

Ihr Kleiderhaus

JOHANN GRAFL





Geme

Wir  suchen

Büromitarbeiter(in)
wenn  m5g1ich  mit  Handelsschule.

Rufen  Siä uns an: Tel. 05442-3241  odei  kom-

men  Sie vorbei.

texiiicemhr  westtirol

n d e b I a I I
 

17. Mfüz-l  978

junger,  schöner  Schj  fer,  Rüde,  abz'ugeben.

Krismer.  Burschlwea  24

DF. KIOUS BüUef
Fachatzt für innere  Medizin

vom 17. März bäs 7. April 1978 keine  Ordinataon.

SUCHE HALBT  AGSlABORjkNTIN

Bis auf weiteres  ist unsere  Werkstätte  auch

samstags  von 8-12  Uhr geöffnet.

eM eü  ÄNs  er

laüae&-Gra[,
 Tele[üü  yygo

Unbedir4tpmbieten!
UnbediJtpmbiein!

Ui»sei

neue

Unsere
öeue  Spezialität:

-/,,
 mit Pommes  frites  oder  Bratkartoffeln

Heute  bleibt  die  Küctie  kplt...
 .  Heute  bleibt  die  Küche  kalt

44 x in Österreich
44 x in':Österreich



17.März1978

Gemeindeblail

Nr. 1l

ommunion

Eine schöne  Serie  in Farbe  als bleibendeErinnerung  - vom  Fachmann

AllFOUnd-FOIO, PerjenTelefon 05442-21204
Vermeiden  Sie lange  Wartezeiten!
Rufen  Sie jetzt  schon  an und  vereinbareneinen  Termin  !

Unser  Sonderangebot
 bis 8, April  1978  an Stiltüren:ECHTE  pÜuusesfüpts

in Eiche gebeiz+ mit Futfersfock 10 % billiger,  d. h.
geliefert  und  versetzt  um S 3.300.  -  + /'AWST.Fa. Anfon  Juen,  Türenerzeugung

 und FensfercenterOberland, 6521 FlieF5-Nesselgarfen,
 Tel. 05472-564,Verkaufsfiliale  Telfs,  Tel. 05262-2811  (bese+zf  von  8 -

12 Uhr)  audi  samstags  bis 13 llhr,

Kinderliegewagen
 mit  komibiniertem  Sportwagen  undStubenwagen  (Besfzustand)  günstig  zu verkaiufen.

Telefon  05445-228

Guferhafene  Gartenrnöbel  u. 1 Vogelwasserpumpe(neu  überholf)  günstig  zu verkaufen,

Te1efon  ü5473-262

ÄCHTUNG!
Haben  Sie Probleme  mit  Beton!

Wir  liefern  Ihnen  Qualitätsbeton  undsind  in der  Lage,  Ihnen  den  Betonab  der  Güteklasse  B 225 an die  Ein-baustelle  mit  unserer  modernen  Be-tonpumpe  Zu pumpen.
Wir  beraten  Sie gerne,  und  stehenIhnen  für  die  gesamteBauausführung
zur  Verfügung.

Anfragen  bitte.an  unserBüro,
Landeck,  Tel.  05442-2678
oder  unser  Werk,  Zams,
Tel.  3256, richten;

Dipl.  Ing.

Landeck

FljkT  132 (JLS 1800,  Bj, 77, 18.000  km, Exfras,  neu-werfig,  günsfig  zu verkaufen.

Telefon  05444-32196

Hotel  Au.stria,  6542  Pfunds  suchf dringendOsferaushälfen  für Küche  und Seivice  zu besten  Be-dingungen.
 Tel, 05474-261

Bei  uns  ist  der  Berufswechsel
kein  Risiko

Wir,  eiri krisensicherer  Sdiweizer  Welt-Konzern

biefen  einem

tüchtigen  Tiroler
i:iberdurchschniff)iches

 Einkommen.

Bitte  beanfworten  Sie unsere  Anzeige  nur daön,wenri Sie Ihr jetziges Einkommen durch F1eiF5 und
Arbeit  in absehbarer  Zeif  'bedeutend-erfü5hen

 wollenund wenn  Sie

@ Freude  an urvabhängiger  Tätigkeif  haben  (diasbedeute+  angestellf  sein u. 'selbsföndig  arbeifen)@ ini+iativ  und  konfaktfreudig  siüd
@ Einsatzwil)en  und mehr  F1eii5 als der Durch-schnitt  in die  Waagschale  werfen  können
@ an Au(5endienst-  Verkaufs-  Berafungstätigkei+inferessierf  sind.

Wir  bilden  Sie zu einem  schlagkröftigen
 und  erfolg-. reichen  Mann  aus und  unferstü+ze;n  Sie durch  erprob-+e 'Markefingmaf5nahmen.

Ernsfgemeinte  Kurzbewerbungen
 (Postkarte'  o,enügfv@rersf)  unter  Nr. 5180  an Rekordweföung,

 Innsbruck,Museumstraf5e  8.



.,,,4  A«(ln  I andeck  ,  gerlagspostamt 65ü0 Landeck, Tirol


